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Gemeindeverwaltung: 
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag,
Mittwoch und Freitag............8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag.........................13.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Postanschrift: Rathaus Wildflecken,  
Rathausplatz 1, 97772 Wildflecken

Telefonnummern:
Zentrale:...................................09745/9151-0
Telefax:...................................09745/9151-25
Notruf-Nr. außerhalb  
der Öffnungszeiten................0151/59970119
Internet:...........................www.wildflecken.de
E-Mail:............................info@wildflecken.de

1. Bürgermeister, Zi.Nr. 1.2
Gerd Kleinhenz...........................Tel. 9151-10
E-Mail: buergermeister@wildflecken.de

Geschäftsleitung Zi.Nr. 1.4
Daniel Kleinheinz........................Tel. 9151-13
E-Mail: daniel.kleinheinz@wildflecken.de

Vorzimmer, Zi. Nr. 1.1
Monika Kleinhenz-Béke.............. Tel. 9151-11
E-Mail: monika.kleinhenz-beke@wildflecken.de

Wildfleckener Nachrichten/Homepage 
Soziale Medien, Zi. Nr. 1.3
Susanne Ankenbrand.................Tel. 9151-28
E-Mail: susanne.ankenbrand@wildflecken.de

Bürgerbüro, Zi.Nr. E.1
Abfallwirtschaft/Anzeige und 
Erlaubnis für Feste/ Ausländeramt/
Einwohnermeldeamt/Friedhofsverwaltung/
Fundbüro/ Gewerbemeldungen/Passamt/
Rentenangelegenheiten/Sozialwesen/ 
Wohngeld/Hundesteuer
Sandra Köstler............................Tel. 9151-21
E-Mail: sandra.koestler@wildflecken.de
Lorena Fuß.................................Tel. 9151-20
E-Mail: lorena.fuss@wildflecken.de

Liegenschaftswesen, Zi.Nr. 1.5
Ralf Losert....................................Tel. 9151-14
E-Mail: ralf.losert@wildflecken.de

Gemeindewohnungen, 
Personalverwaltung, Zi.Nr. E.2
Stephanie Gombarek�������������������Tel. 9151-22
E-Mail: stephanie.gombarek@wildflecken.de 

Standesamt Bad Brückenau
Marktplatz 2
97769 Bad Brückenau
Philipp Koch ������������������������������09741/804-15
E-Mail: philipp.koch@bad-brueckenau.de

Bauverwaltung, Zi.Nr. 1.5
Matthias Helfrich.........................Tel. 9151-15
E-Mail: matthias.helfrich@wildflecken.de

Gemeindekasse, Zi.Nr. 2.3
Renate Willner............................Tel. 9151-17
E-Mail: renate.willner@wildflecken.de

Kämmerei, Zi.Nr. 2.3
Katharina Wirsing.......................Tel. 9151-18
E-Mail: katharina.wirsing@wildflecken.de

Grund- und Gewerbesteuer/ 
Kindertagesstätten, Zi.Nr. E.3
Martina Kimmel..........................Tel. 9151-16
E-Mail: martina.kimmel@wildflecken.de

Wertstoffhof u. 
Problemmüllsammelstelle
Reußendorfer Str. 26, Tel. (09745) 13 29
Annahme:
Jeden Freitag.....................07.30 - 12.00 Uhr
jeden 2. Samstag im Monat
...........................................10.00 - 12.00 Uhr

Abwasserbeseitigung.......0160 907 275 78
Wasserversorgung............0160 907 275 77
Montag – Donnerstag...........9.00 - 16.00 Uhr
Freitag..................................9.00 - 12.00 Uhr
Außerhalb der Zeiten 
über Verwaltung oder Notfallnummer.

Gemeindebibliothek:
Reußendorfer Str. 27, Tel. (09745) 1318
www.gemeindebibliothek-wildflecken.de
E-Mail: ausleihe@ 
gemeindebibliothek-wildflecken.de
Montag...............................14.00 - 19.00 Uhr
Dienstag.............................10.00 - 13.00 Uhr	
....................................und 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch.....................................geschlossen
Donnerstag.........................14.00 - 17.30 Uhr
Freitag................................10.00 - 13.00 Uhr

Gemeindekindergarten Oberbach:
Am Bahndamm 7, Tel. (09749) 391,  
www.wildflecken.de
Montag - Donnerstag............7.15 - 16.30 Uhr
Freitag..................................7.15 - 14.00 Uhr
E-Mail: kiga@oberbach.de

KITA St. Josef Wildflecken
www.kita-wildflecken.de,
Kindergarten:
Die Höh 6, Wildflecken
Tel. (09745) 575
E-Mail: st-josef.wildflecken@kita-unterfranken.de
Montag - Donnerstag��������������7.30 - 16.00 Uhr
Freitag������������������������������������7.30 - 15.00 Uhr
Kinderkrippe:
Schlesierstr. 51, Oberwildflecken
Tel. (09745) 9300038
E-Mail: krippe@kita-wildflecken.de
Montag - Freitag���������������������7.30 - 15.00 Uhr

Kinder- und Jugendtagesstätte  
„Arche Noah“
Reußendorfer Str. 27 
Tel. (09745) 9300044
E-Mail: arche-noah@kirche-sinngrund.de
Montag - Freitag.................10.00 - 16.00 Uhr

Sinntalschule
Reußendorfer Str. 27
Tel. (09745) 522
www.vs-wildflecken.de
E-Mail: sekretariat@vs-wildflecken.de

Biosphärenzentrum Rhön 
Haus der Schwarzen Berge
Rhönstr. 97, Oberbach,
Tel. (09749)9122-0
www.brrhoen.de

Rhön Gmbh
Caféteria-Regionalladen-Touristinformation
E-Mail: kontakt@rhoen.info
Montag - Sonntag................10.00 - 17.00 Uhr
Schließtage:
Faschingsdienstag, Ostersonntag, 
Heiligabend, 1. u. 2. Weihnachtsfeiertag, 
Silvester u. Neujahr

Postagentur
Bischofsheimer Str. 68, Tel. (09745) 150 99 02
Montag - Samstag................9.00 - 12.00 Uhr 
Montag und Freitag............15.00 - 18.00 Uhr
Im Dezember zusätzlich:
Dienstag und Donnerstag...15.00 - 18.00 Uhr

Bayernwerk
Meldung defekter 
Straßenlampen
Servicenummer
0941/28003366

 
September-Ausgabe: 
Dienstag, 26.08.2025
Erscheinungswoche: 

01.09. - 05.09.2025

Redaktionsschluss 
und neue Ausgabe
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Aus dem Rathaus wird berichtet

Informationen aus dem Sitzungssaal

Die Digitalisierung schreitet in der Rathaus-Verwaltung 
weiter voran.
Verwaltung und Marktgemeinderäte nutzen bereits das 
digitale Ratsinfosystem für die Sitzungsvor- und nach-
bereitung. Ab sofort steht allen Interessierten das Bürgerinfo-
portal zur Verfügung.
Im Bürgerinfoportal finden Sie umfassende Informationen 
zu allen öffentlichen Sitzungen des Marktgemeinderates. 
Dort können Sie den Sitzungskalender einsehen, die Tages-
ordnungen der Sitzungen nachlesen und die Protokolle der 
öffentlichen Sitzungen abrufen.

Das Bürgerinfoportal finden Sie hier: https://
buergerinfo-wildflecken.digitalfabrix.de/info.asp, 
über die Homepage der Marktgemeinde: www.
wildflecken.de/buergerinfoportal-mgr-sitzungen 

oder direkt über den QR-Code.
Die Sitzungsprotokolle werden zusätzlich bis auf Weiteres 
hier in den Wildfleckener Nachrichten veröffentlicht.

Öffentliche Sitzung vom 20.05.2025
Gemeindliche Jugendarbeit; Informationen über aktuelle 
Projekte durch Frau Nicole Taubmann (InJusa), Jana Müller 
(ProJugend)
Der Vorsitzende begrüßt die Mitarbeiterinnen des Land-
ratsamtes Bad Kissingen, Nicole Taubmann (InJusa) und 
Gemeindejugendarbeiterin Jana Müller (ProJugend), die in 
der heutigen MGR-Sitzung über ihre Aktivitäten im Markt Wild-
flecken berichten.
Anhand einer PPP informieren Frau Taubmann und Frau Müller 
über die Aktivitäten und Aktionen, die sie für die Jugendlichen 
der drei Ortsteilen, gemeinsam oder jeder für sich, organisieren.
Frau Jana Müller, die erst seit Oktober 2024 mit der gemeind-
lichen Jugendarbeit betraut ist, stellt sich und ihr Aufgaben-
gebiet dem Gremium vor. Zusätzlich werden Erläuterungen zu 
den drei Jugendräumen gegeben.
Außerdem werden einige Bilder über verschiedene Aktionen 
gezeigt wie z.B. über gemeinsame Ausflüge zur Eissporthalle, 
Kletterhalle, Bauernhof oder Alpaka-Wanderung sowie Back- 
und Bastelnachmittage.
Im Anschluss teilt Frau Taubmann mit, dass im Frühjahr 2025 
eine Umfrage bei den Jugendlichen (3. bis 5. Klasse) in Wild-
flecken erfolgt ist und gibt die Auswertung darüber bekannt. Da 
bei dieser Auswertung die Jugendlichen, die in Bad Brückenau 
zur Schule gehen, nicht befragt werden konnten, soll diese 
Aktion im September in den Schulen in Bad Brückenau wieder-
holt werden.
Antrag auf Vorbescheid; Errichtung einer Lagerhalle, 
Gemarkung Oberwildflecken
Der Antragssteller stellt einen Antrag auf Vorbescheid zur 
Errichtung einer Lagerhalle im Schäferweg 2 in der Gemarkung 
Oberwildflecken. Das Bauvorhaben befindet sich, zumindest 
größtenteils, gem. § 34 BauGB im Innenbereich. Lt. Flächen-
nutzungsplan entspricht der Gebietscharakter dem eines 
Industriegebiets (GI). Der Antragssteller war bereits bei der 
Verwaltung vorstellig und hat sein Vorhaben genau erläutert. 
Geplant ist es, das bestehende Gebäude vollständig zurück-
zubauen und gem. Lageplan eine Lagerhalle mit den 
Abmessungen (Grundriss) 16,5 m x 13,00 m zu errichten. 
Weiterhin besteht seitens des Antragsstellers die Absicht, 
eine Teilfläche des gemeindlichen Grundstückes zu erwerben 
und anschließend zu verschmelzen. Hierzu wurden dem 
Antragssteller bereits mitgeteilt, dass sich der Preis pro Quadrat-
meter an den Bodenrichtwerten orientiert und sich auf 10 Euro 
zzgl. Herstellungskosten für. Wasser und Kanal belaufen 
werde. Der Antragssteller möchte die geplante Lagerhalle, lt. 
eigener Aussage, so weit wie möglich vom Schäferweg weg 

in Richtung Süden errichten. Hierfür sei der Erwerb einer Teil-
fläche, wie oben beschrieben, erforderlich. Durch die Errichtung 
der Lagerhalle, wie im Lageplan gekennzeichnet, befände sich 
die südwestliche Ecke der Lagerhalle geringfügig im Außen-
bereich, was aus Sicht der Verwaltung jedoch kein sonderlich 
großes Problem darstellt. Lt. Aussage des Antragsstellers sei 
es außerdem nicht erforderlich, die angrenzenden Bäume zu 
fällen. Aus Sicht der Verwaltung spricht grundsätzlich nichts 
gegen das geplante Vorhaben und gegen den Verkauf der im 
Lageplan gekennzeichneten Teilfläche.
1.	 Der Marktgemeinderat erteilt sein Einvernehmen zum ein-

gereichten Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung einer 
Lagerhalle

2.	 Der Marktgemeinderat stimmt dem Verkauf einer Teilfläche 
in der Gemarkung Oberwildflecken zu einem Preis von 10 
Euro/qm zzgl. Herstellungskosten für Wasser und Kanal zu. 
Die genaue Größe der Fläche muss noch ermittelt werden, 
sie beläuft sich jedoch auf rd. 957 m².

Kanal- und Wasserleitungssanierung Oberwildflecken; 
Auftragsvergabe für die Sanierung der Wasser- und Kanal-
leitungen im Gartenweg
Für die Erneuerung der Trinkwasserleitung und der Kanal-
arbeiten in offener Bauweise im Gartenweg in Oberwildflecken 
haben 3 Firmen Angebote abgegeben, die am 13.05.2025 in der 
Submission ausgewertet wurden:
Die Verwaltung schlägt vor, den Auftrag an den wirtschaft-
lichsten Bieter zu vergeben.
Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift vom 
15.04.2025
Die Tagesordnungspunkte der öffentlichen Sitzung vom 
15.04.2025 wurden dem MGR am 15.05.2025 im RIS hoch-
geladen. Darüber wurde der MGR per E-Mail vom 15.05.2025 
informiert. Zusätzlich wurde die Sitzungsniederschrift 
zusammen mit der Einladung diesem Tagesordnungspunkt als 
Anlage beigefügt.
Zu TOP 2 – Abwasserbeseitigung; Neubau Kläranlage; Antrag 
zur Geschäftsordnung von MGR Holger Trump zur Beratung 
über eine Bürgerbeteiligung/ –Abstimmung zur Finanzierung 
der Entwässerungsleitung - teilt der Vorsitzende mit, dass der 
Beschluss aus dieser Sitzung in Form gebracht werden müsse. 
Bei der Beschlussfassung war ihm die Reihenfolge der Projekt-
vorgänge nicht bewusst. Er bittet den MGR hierzu um Wort-
meldungen.
2. Bgm. Illek ließ sich nochmals bestätigen, dass das Satzungs-
büro so vorgeht, wie der MGR dies beschließt.
3. Bgm. Nowak wiederholt, dass im Diskussionsverlauf die 
Meinung vertreten wurde, zeitnah einen Beschluss zu fassen. 
Der Beschluss für eine Bürgerbefragung sollte aufgehoben 
werden. Stattdessen sollte formuliert werden, dass wir zeitnah 
beschließen werden, wie der Ablauf sein wird. Es können keine 
Angaben über die Höhe oder die Anzahl der Raten mitgeteilt 
werden, ohne dass genaue Beträge bekannt sind. Der letzte 
Satz sollte bleiben und dass wir so schnell wie möglich alles 
Weitere festlegen.
MGR Trump erinnert, dass sich der MGR dazu ausgesprochen 
habe eine Bürgerbeteiligung zu machen. Jetzt soll diese Ent-
scheidung wieder auf Eis gelegen werden, weil hierfür offen-
sichtlich nicht genügend Zeit bestehen soll.
3. Bgm. Nowak erwidert, dass es nicht um fehlende Zeit gehe, 
sondern zunächst Entscheidungen getroffen werden müssen. 
Jetzt die Bürger zu befragen und dann Entscheidungen 
dagegen zu fassen, sei kontraproduktiv.
MGR Trump meint hierzu, dass es nicht um Zahlen gehe, 
sondern darum, einen Beschluss zu fassen, zu welchem Grad 
Gebühren oder Verbesserungsbeiträge erhoben werden. Es 
müsse ggf. aufgezeigt werden, welche Raten und wann diese 
kommen könnten. Es sollte etwas Griffiges an die Bürger heran-
getragen werden. Eine genaue Höhe der Raten spiele jetzt noch 
keine Rolle.
Bgm. Kleinhenz verliest nachstehenden, neuen Beschlusstext:
Die Verwaltung wird beauftragt, zur Information der Bürger eine 
Landing-Page / Informationsseite“ auf der Homepage einzu-
richten. Der Bürgermeister soll bei den diesjährigen Bürgerver-
sammlungen zum aktuellen Sachstand des Kläranlagenneubaus 
ausführlich informieren. Eine Bürgerinformationsveranstaltung 
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findet erst nach dem Eingang der Ausschreibungsergeb-
nisse statt. Diese werden voraussichtlich im Frühjahr 2026 
vorliegen. In dieser Bürgerinformationsveranstaltung werden 
die Bürger durch den Bürgermeister und das Kommunale 
Satzungsbüro „Schulte/Müller“ über die vom Marktgemeinde-
rat festgelegte Refinanzierung der Entwässerungseinrichtung, 
die Verbesserungsbeitragssatzung mit den festgelegten Ver-
besserungsbeiträgen und den festgelegten Umlagezeitraum 
informiert. Bis zu diesem Termin dürfen nach den gesetzlichen 
Vorgaben keine Verbesserungsbeiträge erhoben werden.
In diesem Zusammenhang weist der Vorsitzende darauf hin, 
dass er aufgrund eines Reha-Aufenthalts im Dezember mög-
licherweise nur eine Bürgerversammlung abhalten könnte.
GLA Kleinheinz erläutert, dass bereits zahlreiche Informationen 
zur Kläranlage veröffentlicht wurden, wie z.B. anlässlich des 
HH-Beschlusses im letzten Jahr und in den Wildfleckener 
Nachrichten. Er möchte eine „Landingpage“ anlegen, auf der 
alle Beschlüsse sowie Informationen zum Thema veröffentlicht 
werden. Auf die Frage von MGRin Dorn, ob dieses Online-
Portal nach der Beschlussfassung eingerichtet werde, erwidert 
GLA Kleinheinz, dass dieses in den nächsten Wochen mit allem, 
was wir bereits haben, veröffentlicht werden soll.
MGR Schmitt wiederholt, dass die Bürger wissen wollen, 
was auf sie zukommt. Es kursieren Beitragshöhen, die den 
Menschen Angst machen. Es sollte die Anzahl der möglichen 
Rate geklärt werden und für Rückfragen eine Telefonnummer in 
der Verwaltung gegeben werden.
MGR Trump bittet, auf der Landingpage auch eine Beispiel-
rechnung aufzuzeigen und Erläuterungen zum geplanten 
Abrechnungszeitraum für die Verbesserungsbeiträge.
3. Bgm. Nowak begrüßt die Idee mit der Landingpage und alle 
Informationen aus allen Beratungen auf dieser Seite zu ver-
öffentlichen. Man könne die Reaktionen aus der Bevölkerung 
abwarten und bekommen ein Gefühl, ob sich die Bürger 
beruhigen.
Er ist der Meinung, dass eine gut informierte Bevölkerung für 
Ruhe sorge und sich dies auch auf die weiteren Diskussionen 
im MGR auswirke. Er ist deshalb der Auffassung, dass man 
zunächst mal die Veröffentlichungen in der Landingpage 
erledigen und die Reaktionen abwarten sollte.
Der Vorsitzende wiederholt den Beschlussvorschlag zur Ver-
öffentlichung der Daten in den sozialen Medien.
Die Verwaltung wird beauftragt, zur Information der Bürger eine 
Landing-Page / Informationsseite“ auf der Homepage einzu-
richten. Der Bürgermeister soll bei den diesjährigen Bürgerver-
sammlungen zum aktuellen Sachstand des Kläranlagenneubaus 
ausführlich informieren. Eine Bürgerinformationsveranstaltung 
findet erst nach dem Eingang der Ausschreibungsergeb-
nisse statt. Diese werden voraussichtlich im Frühjahr 2026 
vorliegen. In dieser Bürgerinformationsveranstaltung werden 
die Bürger durch den Bürgermeister und das Kommunale 
Satzungsbüro „Schulte/Müller“ über die vom Marktgemeinde-
rat festgelegte Refinanzierung der Entwässerungseinrichtung, 
die Verbesserungsbeitragssatzung mit den festgelegten Ver-
besserungsbeiträgen und den festgelegten Umlagezeitraum 
informiert. Bis zu diesem Termin dürfen nach den gesetzlichen 
Vorgaben keine Verbesserungsbeiträge erhoben werden.
Nachdem nach den Erläuterungen zur Sitzungsniederschrift 
keine weiteren Anfragen vorliegen, wird die Sitzungsnieder-
schrift nach Form und Inhalt genehmigt.
Öffentliche Informationen:
Zu diesem TOP kommen nachstehende Wortbeiträge:
MGR Trump wundert sich über die Preisgelder zum Filmprojekt 
der Brückenauer Rhönallianz. Bgm. Kleinhenz teilt daraufhin 
mit, dass die ursprüngliche Kalkulation zu großzügig war, jedoch 
das Preisgeld ein schönes Geschenk für die Schüler sei.
MGR Rest fragt, wann mit der Erstellung der Landing Page und 
der Veröffentlichungen zum Kläranlagenbau gerechnet werden 
kann. GLA Kleinheinz schätzt, dass dies noch 2-3 Monate 
dauern werde.
Nichtöffentliche Sitzung vom 20.05.2025
Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zu den 
Haushaltsplänen der Kindertageseinrichtungen gem. 
Kooperationsvertrag mit der kath. Kirchenstiftung Wild-
flecken

GLA Kleinheinz erläutert die Jahresrechnung und den Haus-
haltsplan. Er teilt mit, dass eine Erhöhung der Kindergarten-
beiträge um 20 % vorgesehen sein um Defizite etwas zu ver-
ringern. Bei der Erhöhung sei der Hort jedoch nicht betroffen.
Der MGR erteilt sein Einvernehmen zum vorgelegten Haushalt 
der Kindergärten.
Öffentliche Sitzung vom 17.06.2025
„Kulturgeschichte“ Steinskulpturen; Vorstellung durch 
Herrn Gerwin Kellermann
Bgm. Kleinhenz teilt mit, dass Ehrenbürger Gerwin Keller-
mann immer noch sehr aktiv sei und dieser in einem Gespräch 
ihm gegenüber mitgeteilt habe, dass er noch etwas für seine 
Gemeinde tun und hierzu einige Steinskulpturen zum Thema 
Kulturgeschichte aufstellen möchte. Die angedachten Kunst-
objekte habe er sich bereits ansehen dürfen.
Zur weiteren Information erteilt Bgm. Kleinhenz das Wort an 
Gerwin Kellermann.
Dieser zeigt anhand einer PPP die von ihm gefertigten Stein-
skulpturen über die kleinbäuerliche Vergangenheit im „Unteren 
Sinngrund“, die sich, seinen Angaben zufolge, massiv geändert 
habe. Die Steinskulpturen, die alle Nutztiere zeigen, sollen ins-
besondere den Kindern zugutekommen. Er stelle sich vor, dass 
man sich auf die Thematik einlassen und mit den Kindern das 
Gespräch suchen soll.
Er weist weiter darauf hin, dass hinter jeder Skulptur eine Hin-
weistafel eingelassen wurde, auf der Informationen über das 
jeweilige Nutztier zu finden ist. Sein Ziel war es, Daten über 
die Vergangenheit präsent zu machen und gleichzeitig etwas 
zu schaffen, was man gerne anschaut und besucht. Wichtig 
sei ihm, dass die Skulpturen auf entsprechenden Sockeln 
bzw. Stativen von ca. 70 cm Höhe stehen, damit Kinder diese 
anfassen, begreifen und erfassen können. Er möchte eine 
emotionale Bindung schaffen, einen Ort, an den man gerne 
hingeht. Für die 13 Steinskulpturen stelle er sich drei Stationen 
vor, die jeweils in Wildflecken, Oberbach und Riedenberg auf 
öffentlichen Flächen so aufgestellt werden sollen, dass der 
Besucher weiß, dass es weitere Stationen zu betrachten gibt.
Auf die Frage von 3. Bgm. Nowak nach dem Standort erklärt 
Gerwin Kellermann, dass die Skulpturen für Riedenberg als 
Kleinprojekt über die Rhönallianz gelaufen seien. Für die 5 
Skulpturen in Riedenberg, soll in der Nähe der Kirche ein kleiner 
gepflasterter Rastplatz mit Sitzgruppe und Bänken geschaffen 
werden.
Eine Möglichkeit für eine Bank und vier Skulpturen könne er 
sich auf der Grünfläche gegenüber der ehemaligen Hacken-
mühle in Oberbach vorstellen.
In Wildflecken wäre im oberen Verlauf der Bahnhofstraße auf 
dem Grünstreifen, Nähe des Bahnhofgeländes, ein möglicher 
Standort für die Skulpturen. Eine Bank sei dort bereits vor-
handen.
Die drei Stationen wären somit am Radweg angesiedelt und 
könnten von dort aus auch gesehen werden. Es müsse auch 
nicht unbedingt eine eigens gepflasterte Fläche entstehen.
Gerwin Kellermann schlägt vor, vor einer Entscheidung durch 
den MGR, die möglichen Standorte zu besichtigen.
Anschließend geht Gerwin Kellermann auf die technischen 
Details für die Aufstellung der Skulpturen ein und zeigt anhand 
einer Skizze die Stelen, auf denen die Skulpturen aufgestellt 
werden sollen. Er weist darauf hin, dass diese robust und den 
Maßen der Skulpturen entsprechen müssen.
In Riedenberg wurde entschieden, grauen Sandstein mit einer 
Länge von 1,20 m anzuschaffen und 30 cm in den Boden ein-
zulassen. Dies halte er zwar für die beste Lösung, die allerdings 
auch die teuerste sei. Es müsse geschnitten und die Aufsitzer-
steine müssen sauber sein. Der Stein brauche einen Kontrast. 
Seiner Meinung nach wären auch Stelen mit 90 cm, die mit ent-
sprechenden Eisenstählen in ein vorgefertigtes Fundamt ein-
gelassen wären, genügend.
MGR Gundelach weist auf die Sicherheitsmaßnahmen für 
Grabsteine hin, die 30 cm in den Boden eingelassen werden. 
Er halte daher Stelen mit 1,20 m, so wie Riedenberg dies ent-
schieden habe, für zweckmäßig.
Auf die Frage von MGR Kirchner nach der Höhe der Skulpturen 
im Schnitt, teilt Gerwin Kellermann mit, dass diese zwar unter-
schiedlich ausfallen, beziffert diese jedoch bis zu 60 cm.
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Bgm. Kleinhenz teilt mit, dass sich nach Angaben seines 
Kollegen, Bgm. Römmelt die Kosten pro Stele mit 1,20 m Länge 
komplett auf ca. 1.000 Euro belaufen.
MGR Trump stellt fest, dass es sich bei den drei Stand-
orten um ein Ensemble handelt, das auch gleich aussehen 
sollte. Er bedauerte, dass Riedenberg seine Planung bereits 
abgeschlossen hat, bezeichnet es aber als ein sinniges Konzept 
und schlägt vor, es nach außen einheitlich darzustellen. Er fragt 
in diesem Zusammenhang, ob diese Maßnahme im Folgejahr 
noch als Kleinprojekt angemeldet werden könnte.
Bgm. Kleinhenz gibt zu bedenken, dass man generell diese 
Maßnahme als Kleinprojekt melden könne, allerdings nicht 
wisse, ob es zum Zuge komme.
3. Bgm. Nowak ist der Auffassung, man sollte die drei Stand-
orte einheitlich halten, so dass es auch gleich ausschaut. Er 
könne sich auch gut vorstellen, eine etwas modernere Ansicht 
mit Sichtbeton zu erstellen, was zu den Skulpturen einen 
schönen Kontrast geben würde. Er schlägt vor, hier mal Kosten 
zu ermitteln.
Bgm. Kleinhenz teilt hierzu mit, dass BAL Helfrich bei FCN 
bereits angefragt habe, eine Antwort allerdings noch ausstehe.
Gerwin Kellermann teilt hierzu mit, dass er Sichtbeton schon 
gesehen habe, es wäre ein sauberer Anblick.
MGR Trump stellt die Frage, ob wir nicht durch einen Schreiner 
eine Schalung anfertigen lassen können.
Auf die Frage nach den Kosten für die Skulpturen teilt Bgm. 
Kleinhenz mit, dass es Gerwin Kellermann darum gehe, dass 
diese kulturgeschichtlichen Wege installiert werden und dass 
wollen wir alle. Es ist ein Geschenk von ihm.
Gerwin Kellermann teilt mit, dass er in der glücklichen Lage sei, 
kein Geld dafür verlangen zu müssen.
Bgm. Kleinhenz schlägt vor, in der nächsten Sitzung über die 
Ausführung in Sandstein oder Beton zu entscheiden. Auf jeden 
Fall sollte die Ausführung werthaltig sein und noch in diesem 
Jahr aufgestellt werden.
Er bedankt sich bei Gerwin Kellermann für die Präsentation und 
das großzügige und edle Geschenk an die Gemeinde.
Kanalsanierung Oberwildflecken - Gewerbepark; Auftrags-
vergabe Kanalsanierung Karl-Neisser-Straße
Am 23.05.2025 wurde die Ausschreibung zur Sanierung des 
Kanals in der Nähe der Karl-Neisser-Straße in Oberwildflecken 
beschränkt ausgeschrieben.
Fünf Firmen wurden um die Abgabe eines Angebotes gebeten:
Fristgerecht zur Submission haben zwei Firmen ein Angebot 
eingereicht:
Der Marktgemeinderat stimmt zu, den Auftrag zur Sanierung 
des Abwasserkanals in der Nähe der Karl-Neisser-Straße in 
Oberwildflecken an die Firma Georg Väth GmbH zu vergeben.
Information Brückenauer Rhönallianz
Der Vorsitzende gibt Informationen zum Protokoll der 
Brückenauer Rhönallianz, das dem MGR über das RIS im Vor-
feld zur Verfügung gestellt wurde.
MGR Rest teilt mit, dass er im Protokoll über das Recycling 
von Werbebannern gelesen habe. In diesem Zusammenhang 
berichtet über das Schreiben des Landratsamtes Bad Kissingen 
an den Vereinsring Oberbach, in dem er drei Wochen vor dem 
Pfingstmarkt auf das sofortige Entfernen des Hinweisschildes 
zum Pfingstmarkt hinweist, da der vorbeiführende Verkehr 
dadurch abgelenkt sei. Bei einer Zuwiderhandlung wurde ein 
Bußgeld in Höhe von 2.000 Euro angedroht. Hierauf wurde 
durch den Vereinsring Einspruch erhoben und auf das Hinweis-
schild des Haus der Schwarzen Berge hingewiesen. Vom Land-
ratsamt wurde dann argumentiert, dass dies eine touristische 
Leitfunktion habe und daher dort verbleiben dürfe.
Er stellt fest, dass wir eine große Rhönallianz sind und auch 
im Hinblick auf die Riedenberger Forsttage gefragt habe, ob 
man sich nicht zu einer Interessengemeinschaft zusammen-
tun könnte, um Veranstaltungen von Ehrenamtlichen und den 
Erhalt des Brauchtums zu unterstützen, was wiederum auch 
eine touristische Anziehung darstellt. Unter diesem Aspekt sollte 
es doch möglich sein, mit dem Landratsamt ins Gespräch zu 
kommen.
Bgm. Kleinhenz sagt zu, diesen Vorschlag in der nächsten 
Allianzsitzung einzubringen.

Öffentliche Informationen
Zu diesem TOP werden nachstehende Informationen gegeben:
- Bgm. Kleinhenz informiert über die Einladung der Ehe-

leute Guck zur offiziellen Einweihung am 11. Juli sowie 
am 28.06. zum Tag der offenen Tür. Er teilt mit, dass 
die Eheleute ihm gegenüber mitgeteilt haben, dass 
sie bereits gut gebucht sind. Er freue sich mit den Ehe-
leuten Guck und bezeichnet die Tiny-House-Siedlung als 
Bereicherung für unsere Gemeinde.

- 2. Bgm. Illek informiert sich über den Sachstand zum 
Glasfaserausbau in der Florian-Geyer-Straße. Bgm. 
Kleinhenz teilt mit, dass man bereits um ein Angebot 
gebeten, jedoch noch keine Antwort erhalten habe. Hierzu 
ergänzt GLA Kleinheinz, dass er mit dem verantwort-
lichen Bereichsleiter der Fa. Glasfaserplus telefoniert 
und E-Mailverkehr habe, ob der Übergabemast (Verteiler) 
oberhalb des Anwesens Abert überhaupt genutzt werden 
dürfe. Diesbezüglich warte er ebenfalls noch auf Rück-
meldung, befürchte jedoch, dass es schwierig werde, 
eine Lösung im Zuge des eigenwirtschaftlichen Ausbaus 
zu realisieren.

- MGR Trump fragt, ob sich das Problem mit der Müllent-
sorgung in der Colonel-Huff-Straße bzw. Reußendorfer 
Straße entschärft habe, nachdem die Müllbehältnisse 
dort reduziert wurden und ob es richtig sei, dass das Müll-
entsorgungsunternehmen die Hand darauf habe. Bgm. 
Kleinhenz teilt mit, dass „Little Manhattan“ über die Norm 
beliefert wurde und jetzt wieder zurückgefahren werde. 
MGR Trump sieht diese Reduzierung als Problem an, 
weil der Müll weiter anfällt und dies zu Verärgerungen 
bei den Nachbarn führt und negativ auf unser Ortsbild 
zurückfällt. Die Tonnen werden nicht geleert, weil dort 
der Müll nicht getrennt werde. Bgm. Kleinhenz ergänzt, 
dass der Sachverhalt bekannt sei und die Verwaltung im 
Kontakt mit dem Hausmeister (Hrn. Fiedler) stehe sowie 
in Gesprächen mit dem Kommunalunternehmen des 
Landkreises.

- 3. Bgm. Nowak weist darauf hin, dass der Wanderweg 
vom Erlenweg über den Campingplatz zum Kreuzberg 
dermaßen zugewuchert ist, dass man ihn kaum laufen 
könne. Angrenzend an sein Grundstück, evtl. in der 
Gemarkung Bischofsheim, sollte daher dringend einmal 
gemäht werden. Außerdem weist er darauf hin, dass auf 
dem Parkplatz Erlenweg seit Wochen ein rotes Auto mit 
polnischem Kennzeichen abgestellt wurde. Hier sollte 
ggf. die Polizei eingeschaltet werden und der Halter 
ermittelt werden.

- Bgm. Kleinhenz teilt mit, dass die Termine für die 
nächsten drei Sitzungen im RIS veröffentlicht wurden. Die 
Sitzung im August, während der Sommerferien, würde 
nur bei wichtigen Punkten stattfinden. Außerdem berichtet 
er über die geplante Bürgerversammlung am 23.11.2025, 
für die noch ein Austragungsort festzulegen ist.

Nicht öffentliche Sitzung vom 17.06.2025
Feuerwehr Oberwildflecken; Auftragsvergabe zur 
Sanierung des Dachstuhls auf dem Feuerwehrhaus in Ober-
wildflecken
Aufgrund des maroden Zustandes der Dachkonstruktion des 
Gebäudes der Feuerwehr Oberwildflecken am Frankenplatz 3, 
fanden bereits in den Jahren 2023 und 2024 Besichtigungen mit 
verschiedenen Zimmereibetrieben statt.
Der MGR stimmt zu, den Auftrag zur Sanierung des Daches am 
Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr Oberwildflecken zu ver-
geben.
Nicht öffentliche Informationen
Zu diesem TOP wird folgende Informationen gegeben:
BAL Helfrich teilt mit, dass am Spielplatz in Oberwildflecken 
eine Begehung stattgefunden habe, bei der der nicht ein-
gezäunte Teich moniert wurde. Über diese Begehung wurde ein 
Aktenvermerk verfasst.
Bgm. Kleinhenz stellt fest, dass es dort keinen Doppelstabzaun 
geben werde. BAL Helfrich fragt, ob evtl. ein anderer Holzzaun 
installiert werden soll.
3. Bgm. Nowak spricht sich gegen eine Umzäunung des Teichs 
aus. BAL Helfrich weist darauf hin, dass der zuständige Bau-
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hofmitarbeiter die Prüfung durchführt und ebenfalls haftbar 
gemacht werden könne.
3. Bgm. Nowak befürwortet den Hinweis und bedankt sich 
dafür, ist aber trotzdem der Meinung, dass hier kein Zaun auf-
gestellt werden sollte.
MGR Trump fragt, ob ein Hinweisschild angebracht werden 
könnte.
BAL Helfrich wird entsprechende Hinweisschilder besorgen und 
aufstellen lassen.
MGR Masso weist darauf hin, dass im Stadion auch keine Hin-
weise „Rauchen verboten“ und „Hunde sind hier nicht erlaubt“ 
gebe und überlegt werden sollte, entsprechende Hinweis-
schilder anzubringen.

Fälligkeitstermin  
für Steuern und Abgaben
Die Gemeindekasse macht darauf aufmerksam, dass am  
15. August 2025 folgende Abgaben bzw. Steuern fällig sind:
•	 Grundsteuer A und B
•	 Gewerbesteuer
•	 Wasser- und Kanalgebühren
Wir bitten um Beachtung des Zahlungstermins.
Sollten Sie dem Markt Wildflecken für die oben genannten 
Abgabearten ein SEPA-Mandat erteilt haben, werden 
diese zum Fälligkeitstermin von Ihrem Konto abgebucht. 
Steuerzahler, die kein SEPA-Mandat erteilt haben, müssen 
ihre Zahlungen bis zum Steuertermin geleistet haben, da 
sonst Mahngebühren und Säumniszuschläge automatisch 
berechnet werden.

„Licht aus, Sterne an“ –  
Aktion im Markt Wildflecken  
vom 8. bis 11. August 2025
Straßenbeleuchtung in den Nächten  
vom 8. bis 11. August 2025 ausgeschaltet
Auch in diesem Jahr beteiligt sich der Markt Wildflecken mit 
allen Ortsteilen an der Aktion „Licht aus – Sterne an“. In den 
Nächten vom 8. auf den 9., vom 9. auf den 10. sowie vom 
10. auf den 11. August 2025 wird die öffentliche Straßen-
beleuchtung abgeschaltet – ein Zeichen für mehr Natur- und 
Artenschutz, Klimabewusstsein und das Erleben der nächt-
lichen Schönheit unseres Himmels.
Warum machen wir mit?
Straßenbeleuchtung ist ein freiwilliger Service der Kommune – 
gesetzlich vorgeschrieben ist sie nur an Fußgängerüberwegen. 
Gleichzeitig hat künstliches Licht in der Nacht nachweislich 
negative Auswirkungen auf die Umwelt: Es stört den natür-
lichen Tag-Nacht-Rhythmus vieler Tiere, insbesondere Insekten 
wie Nachtfalter, und trägt damit zum Artensterben bei. Auch der 
Energieverbrauch durch nächtliche Beleuchtung ist nicht zu 
unterschätzen – selbst moderne LED-Leuchten kosten Energie 
und verursachen CO₂-Emissionen.
Bereits 2021 hat der Deutsche Bundestag das „Gesetz zum 
Schutz der Insektenvielfalt“ verabschiedet, das unter anderem 
die schädlichen Effekte von Lichtverschmutzung auf Tiere und 
Pflanzen adressiert. Die Aktion „Licht aus – Sterne an“ setzt 
genau hier an: Sie macht auf die Bedeutung der natürlichen 
Dunkelheit aufmerksam und lädt zum bewussten Innehalten ein.
Ein Erlebnis für Groß und Klein
In unseren ländlichen Regionen haben wir das Glück, den 
Sternenhimmel noch weitgehend ungestört sehen zu können. 
Während in Städten die sogenannte Lichtglocke viele Himmels-
objekte überstrahlt, lassen sich bei uns in klaren Nächten 
sogar die Milchstraße und einzelne Planeten mit bloßem Auge 
erkennen. Diese Aktion ist nicht nur ein Gewinn für Umwelt und 
Klima, sondern auch eine Einladung:
Genießen Sie den Sternenhimmel vom eigenen Garten, Balkon 
oder einer nächtlichen Wanderung aus. Nutzen Sie diese 
besonderen Nächte, um mit Familie und Freunden die Natur 
einmal anders zu erleben.
Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 Energieeinsparung und Beitrag zum Klimaschutz

•	 Schutz der biologischen Vielfalt, insbesondere von 
Insekten und Fledermäusen

•	 Ein einzigartiges Naturerlebnis für Einheimische und 
Gäste

•	 Förderung eines erholsamen Schlafes durch weniger 
Lichtverschmutzung

•	 Erleben von Sternenhimmel und Dunkelheit direkt vor 
der Haustür

•	 Sensibilisierung für Nachhaltigkeit und Stärkung des 
Ortsbilds

•	 Umweltbildung und Naturvermittlung, insbesondere für 
Kinder und Jugendliche

•	 Begleitende Veranstaltungen im Rahmen der Sternen-
parkwochen 2025

•	 (Über)regionale mediale Aufmerksamkeit
Weitere Informationen zur Aktion und zum Schutz der Nacht 
finden Sie unter:
www.biosphaerenreservat-rhoen.de/natur/sternenpark-rhoen
Nicht verpassen:
Die Rhöner Sternenparkwochen finden vom 25. Juli bis  
17. August 2025 statt – mit geführten Wanderungen, Vor-
trägen und vielen Mitmach-Angeboten für Groß & Klein rund 
um Sternenhimmel, Dunkelheit und Naturschutz.
www.rhoen.info/sternenpark

Sperrung des Pumptracks  
in Wildflecken
Liebe Kinder, Jugendliche und Eltern,
wir alle kennen und schätzen den Pumptrack in Wild-
flecken – ein beliebter Treffpunkt zum Skaten, Biken, 
Slacklinen und einfach Spaß haben an der frischen Luft. 
Gerade in den warmen Monaten war hier immer etwas los: 
Kinder, Jugendliche, Familien – alle haben den Platz mit 
Leben gefüllt.
Doch leider muss ich nun bekanntgeben:
Der Pumptrack wird vorerst gesperrt!
In den vergangenen Wochen kam es dort leider immer 
häufiger zu massiven Verunreinigungen, Vandalismus 
und gefährlichen Situationen, insbesondere durch herum-
liegende Glasscherben auf und neben der Slackline-Wiese.
Was ursprünglich als Ort für Bewegung, Spiel und Gemein-
schaft geschaffen wurde, wurde in letzter Zeit zunehmend 
beschädigt und vermüllt – sehr zum Leidwesen der vielen 
Kinder, Jugendlichen und Familien, die den Platz regelmäßig 
und verantwortungsvoll nutzen.
Besonders ärgerlich ist auch, dass wiederholt gegen das 
bestehende Alkoholverbot auf dem Gelände verstoßen 
wurde. Glasflaschen wurden zurückgelassen oder zer-
brochen – mit gefährlichen Folgen für alle, die sich barfuß 
oder mit dem Fahrrad dort bewegen.
Ich möchte an dieser Stelle auch ausdrücklich dem Team 
des Bauhofs danken, das sich mit viel Einsatz und 
Engagement darum bemüht hat, den Pumptrack sauber und 
nutzbar zu halten. Doch irgendwann ist eine Grenze erreicht: 
Es kann nicht sein, dass andere regelmäßig beseitigen 
müssen, was Einzelne leider zerstören oder hinterlassen.
Ich bitte deshalb alle – besonders die jungen Menschen 
– inständig:
•	 Geht respektvoll mit unseren öffentlichen Plätzen um.
•	 Werft euren Müll in die dafür vorgesehenen Behälter.
•	 Verzichtet auf Glasflaschen an Orten, an denen Kinder 

spielen.
•	 Sprecht auch eure Freunde darauf an, wenn etwas 

falsch läuft.
Die Sperrung ist kein leichtfertiger Schritt – sie ist eine not-
wendige Maßnahme zum Schutz aller.
Ich hoffe sehr, dass sie zum Nachdenken anregt. Denn nur 
gemeinsam können wir dafür sorgen, dass der Pumptrack 
wieder geöffnet werden kann – als sicherer, gepflegter und 
einladender Ort für alle.
Gerd Kleinhenz
1. Bürgermeister
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Neue Streuobstwiese in Oberbach – 
Natur erleben, Artenvielfalt fördern
Die Gemeinde Wildflecken legt in Oberbach auf dem Gelände 
der ehemaligen Pfarrwiese, direkt beim Spielplatz, einen neuen 
Streuobstlehrpfad an. Dieses Projekt wird im Rahmen der 
Kleinprojekteförderung der Brückenauer Rhönallianz unter-
stützt.
Ziele des Projekts:
•	 Förderung der Artenvielfalt durch traditionelle Obstsorten 

und Lebensraum für Insekten, Vögel und Kleintiere.
•	 Naturnahe Bildung: Kinder und Jugendliche sollen durch 

die Nähe zum Spielplatz auf spielerische Weise für die Be-
deutung von Streuobstwiesen sensibilisiert werden.

•	 Erhalt eines kulturellen Landschaftselements, das früher 
in der Rhön weit verbreitet war.

Verschiedene Hinweistafeln informieren schon jetzt über die 
Besonderheiten der Streuobstwiese, die Obstsorten und die 
Bedeutung für die Umwelt.
Im Herbst 2025 ist die Erweiterung des Streuobstlehrpfads 
durch das Pflanzen weiterer Obstbäume geplant – so wächst 
nicht nur der Baumbestand, sondern auch der ökologische und 
pädagogische Wert der Fläche.
Das reife Obst darf gerne geerntet werden. So bleibt die 
Nutzung der Fläche verantwortungsvoll und gemeinschaftlich.
Der Streuobstlehrpfad wird damit nicht nur ein Ort der Ruhe 
und Erholung, sondern auch ein Lern- und Erlebnisraum für alle 
Generationen.

Ein sauberes Miteinander –  
für uns und unsere Vierbeiner
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unsere Gemeinde soll ein Ort sein, an dem sich alle wohl-
fühlen – Menschen wie Tiere. Die Spazierwege durch unsere 
Ortsteile laden täglich dazu ein, frische Luft zu schnappen, 
zur Ruhe zu kommen und die Natur zu genießen. Auch 
unsere Hunde gehören selbstverständlich dazu – sie 
erkunden mit Freude ihre Umgebung, begegnen Artgenossen 
und freuen sich an der Bewegung.
Leider erreichen uns in letzter Zeit zunehmend Hinweise und 
Beschwerden über ein Thema, das uns alle betrifft: Hundekot 
auf Gehwegen, in Vorgärten, auf Spielplätzen, auf dem Rad-
weg sowie auf Wiesen und an Feldrändern.
Zunächst möchten wir uns bei allen Hundebesitzerinnen und 
Hundebesitzern bedanken, die vorbildlich handeln, stets Tüt-
chen dabeihaben und die Hinterlassenschaften ihrer Tiere 
entsorgen. Dieses verantwortungsvolle Verhalten ist für das 
Miteinander in unserer Gemeinde unverzichtbar.
Doch leider gibt es immer wieder Ausnahmen – und das 
sorgt nicht nur für Ärger, sondern auch für gesundheitliche 
Risiken. Besonders kritisch ist Hundekot auf landwirtschaft-
lich genutzten Flächen: Viele Wiesen liefern Heu oder Silage, 
die später an Kühe und andere Nutztiere verfüttert werden. 
Was für den Hund ungefährlich ist, kann für Nutztiere krank-
heitsauslösend sein – mit ernsten Folgen für unsere Land-
wirte.
Deshalb mein Appell an alle Hundebesitzerinnen und 
-besitzer:
Bitte führen Sie beim Spaziergang stets genügend Hunde-
kotbeutel. Sollte einmal kein Mülleimer in der Nähe sein 
– nehmen Sie das Tütchen bitte mit nach Hause. Es ist ein 
kleiner Aufwand, der eine große Wirkung für uns alle hat.
Ein sauberes und gepflegtes Ortsbild ist keine Selbstver-
ständlichkeit – es ist Ausdruck von gegenseitigem Respekt 
und Verantwortung. Lassen Sie uns gemeinsam dafür 
sorgen, dass unsere Gemeinde ein lebenswerter Ort bleibt – 
für Menschen, Tiere und Natur.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Ihr
Gerd Kleinhenz
1. Bürgermeister

Fundsachen
Helm, gefunden am 18.07.2025 am Pumptrack Wildflecken
Sonnenbrille, gefunden am 11.07.2025 vor dem Sportheim 
Wildflecken
Schwarze Jacke, gefunden am 09.07.23025 am Pumptrack 
Wildflecken
Drei Schlüssel, gefunden am 04.07.2025 am Wanderparkplatz 
Guckas-Pass
Weitere Infos im Bürgerbüro, Tel. (09745) 9151-20.

Wohnungsmarkt
Freie Privatwohnungen
Wildflecken:
Sonnenstraße 23
3-Zimmer-Wohnung, 60 m², Einbauküche, Balkon, Kontakt: 
09745-3375
Silberhofweg
4-Zimmer-Wohnung, 120 m², Küche, Bad, Gäste-WC, Balkon, 
Südhanglage; separater Abstellraum; Parkmöglichkeit vor 
dem Haus; keine Haustiere; frei ab sofort; Miete auf Anfrage. 
Kontakt: 0170-3055006
Reußendorfer Straße 65-75, Colonel-Huff-Straße 6-12
3,5, 4,5 bis 5,5 Zimmer-Wohnungen im EG, 1.OG, 2.OG ab 
sofort zu vermieten. Kontakt: Örtliche Hausverwaltung Herr 
Fiedler Tel: 09745-93 05 260, Mobil: 0170 – 30 55 006
Oberwildflecken:
Thüringer Straße 3
4 Zimmer, 2 Bäder, neu saniert, Garage + Stellplatz, Miete auf 
Anfrage, Kontakt: 0177 - 51 37 162

Immobilien / Geschäftsräume
Wildflecken, Sonnenstr. 35:
Helle Gewerberäume 250 qm, behindertengerecht mit Terrasse, 
ebenerdig, evtl. als Praxisräume, Gaststätte etc.; Miete oder 
Verkauf nach Absprache; Informationen: Familie Kirchner Tel. 
0160 – 98 35 65 26
Wildflecken, Bischofsheimer Straße 5 & 7:
2 Massivhäuser, 5 Mietwohnungen, Gewerberäume, Grünfläche 
und Nebengebäude; 413 qm Vermiet- und 800 qm Grundfläche. 
Preisangebote bitte an beck-brk@t-online.de.
Am Arnsberg
Lagerhalle bis 3.000 qm, Büro und Sozialräume bis 280 qm und 
Freifläche bis 5.300 qm komplett oder teilweise günstig zu ver-
kaufen/zu vermieten. Kontakt: (09745) 930 00 33 oder 0151 – 
27 16 39 14. www.selbstlager-arnsberg.de.

Bauplätze zu verkaufen
Baugebiet „Oberer Kapellenweg“
Folgende Bauplätze stehen zur Verfügung:
• 1323/15, 857 m²
• 1323/18, 991 m²
• 1323/19, 1.056 m²
• 1323/20, 897 m²
• 1323/21, 872 m²
• 1323/22, 770 m²
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Losert, Tel.: 09745/9151-14 
gerne zur Verfügung. Bewerbungen bitte per E-Mail an: ralf.
losert@wildflecken.de. Weitere Infos auf unserer Homepage: 
www.wildflecken.de/bauplaetze/

Abfuhrtermine
Biomülltonne:
Freitag, 1. August - Samstag, 16. August - Freitag, 29. August
Restmülltonne:
Freitag, 8. August - Freitag, 22. August
Gelber Wertstoffsack:
Donnerstag, 28. August
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Blaue Papiertonne:
Oberwildflecken und Oberbach: Mittwoch, 27. August
Wildflecken: Donnerstag, 28. August
Wertstoffhof und Problemmüll-Sammelstelle
Annahme jeden Freitag 7:30 - 12:00 Uhr
jeden 2. Samstag im Monat 10:00 - 12:00 Uhr
Aus Gründen des Versicherungsschutzes ist es den Bau-
hofmitarbeitern leider nicht möglich, Sie aktiv beim Ent-
laden und/oder Entsorgen Ihrer Abfälle im Wertstoffhof zu 
unterstützen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Entsorgung von Grünabfällen (von März-Dezember)
Samstag, 2. August
Wildflecken: auf dem Vorplatz des Feuerwehrhauses
Oberbach: am „Haus des Gastes“
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Die Annahme erfolgt bis zu 1 m³. Gesammelt werden: Baum- 
und Heckenschnitt bis 20 cm Durchmesser, Grasschnitt, Laub, 
Blumen u. Pflanzenreste aller Art. Pflanzliche Abfälle aus der 
Land- und Forstwirtschaft sind ausgeschlossen. Es werden nur 
Grüngutabfälle angenommen, welche frei von Störstoffen u. 
Fremdmaterialien sind.
Wurzelstöcke können gegen Entgelt beim Häckselplatzbetreiber 
selbst angeliefert werden:
Rudolf Weber, Denkmalstraße 1, 97789 Oberleichtersbach/
Mitgenfeld, Tel. 09741/3161.
Vor einer Entsorgung der Wurzelstöcke muss mit Herrn Weber 
unbedingt Kontakt aufgenommen werden. Rohhäcksel können 
in Mitgenfeld an Interessenten kostenlos abgegeben werden. 
Im Interesse des Umweltschutzes werden alle Bürgerinnen 
und Bürger gebeten, die umweltfreundliche Möglichkeit der 
Entsorgung der Garten- und Grünabfälle zu nutzen. Vorrangig 
sollte nach Möglichkeit jedoch von der Selbstkompostierung 
Gebrauch gemacht werden.

Wir gratulieren

Frau Monika Hamelmann, zum 85. Geburtstag am 02.08.
Frau Christa Lehmann, zum 85. Geburtstag am 04.08.
Frau Johanna Hajzyk, zum 75. Geburtstag am 05.08.
Herrn Karl-Heinz Strömel, zum 70. Geburtstag am 11.08.
Frau Hildegard Denison, zum 70. Geburtstag am 19.08.
Frau Eufrosinia Penno, zum 65. Geburtstag am 31.08.
Frau Margarete Kleinheinz, zum 70. Geburtstag am 04.09.
Wir gratulieren
Stephanie und Dietmar Behr
zum 25-jährigen Ehejubiläum am 09.08.
Elisabeth und Harald Lauer
zum 25-jährigen Ehejubiläum am 31.08.

Gemeindebibliothek

Die Sommerferien sind da!
Die Bibliothek ist auch in den Sommerferien für euch da - sei es 
mit einem spannenden Buch oder Tonies und Tonieboxen!
240 Tonies haben wir inzwischen im Angebot: Für die 
Allerkleinsten beliebte Bilderbuchfiguren wie Leo Lausemaus 
oder den Raben Socke. Liedertonies, wie Geburtstags- Spiel- 
oder Schlaflieder. Und natürlich viele beliebte Kinderhelden 
und –heldinnen wie die Olchis oder Petronella Apfelmus, 
Disneylieblinge wie Elsa und Lightning McQueen sowie die Paw 
Patrol - Rettungsstaffel auf vier Pfoten sind auch dabei.
Jedes Kind darf bis zu 3 Tonies gleichzeitig entleihen. Wir 
haben auch an die Kinder gedacht, die keine eigene Toniebox 
besitzen: Für euch haben wir auch Tonieboxen! Wie die Tonies 
können sie für 2 Wochen entliehen werden, so dass dem Hör-
Spiel-Spaß für alle nichts mehr im Weg steht.

Verregnete Ferien? Da helfen unsere neuen Spiele!
Was tun an einem laaangweiligen Regentag in den Ferien? 
Schaut doch mal in der Bibliothek vorbei! Trommelt ein paar 
Freunde zusammen, und probiert eines oder mehrere unserer 
brandneuen Spiele aus.
Das Bibliotheksteam freut sich auf euch und wünscht schöne 
Sommerferien.

Spiele für Größere

Spiele für Kleine

Kinder- und Jugendnachrichten

Ferienprogramm 2025 – Spiel, Spaß 
und Abenteuer!
Der Sommer steht vor der Tür – und mit ihm jede Menge 
spannende Aktionen für Kinder und Jugendliche in unserer 
Gemeinde! Auch in diesem Jahr haben die Gemeindejugend-
arbeit sowie Vereine und Institutionen wieder ein abwechslungs-
reiches Ferienprogramm für die Sommerferien auf die Beine 
gestellt.
Ob Basteln, Sport, Ausflüge, Kreativ-Workshops oder 
spannende Tage mit der Feuerwehr und dem Schützenver-
ein – für jeden Geschmack ist etwas dabei! Gemeinsam wollen 
wir den Kindern und Jugendlichen unvergessliche Ferientage 
bieten, voller Erlebnisse, neuer Freundschaften und ganz viel 
Spaß.
Ein großes Dankeschön gilt allen Mitwirkenden, die sich mit 
viel Engagement und tollen Ideen eingebracht haben – sei es 

entfernt gemäß DSGVO
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bei der Planung oder Durchführung der einzelnen Programm-
punkte.
Das komplette Ferienprogramm 2025 steht ab sofort zum 
Download auf der Homepage des Marktes Wildflecken 
bereit:
www.wildflecken.de/aktuelles/
Wer lieber etwas in der Hand hält: Das Programmheft liegt im 
Bürgerbüro zur kostenlosen Mitnahme aus.
Wir freuen uns auf viele neugierige, aktive und abenteuerlustige 
Teilnehmer – und wünschen allen Familien eine erholsame und 
fröhliche Ferienzeit!

Caritasverband für den Landkreis Bad Kissingen e.V. 

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche 

Sprechstunde in Wildflecken  

Dienstag, 2. September und 7. Oktober 2025; 14-16 Uhr 

Wo? Kita St. Josef, Die Höh `6 

Bitte den Eingang zur ehemaligen Kinderkrippe 
benutzen !!!!! (rechts neben dem Haupteingang 

zur Kita) 
Wir beraten  

 Familien, die gemeinsam an Konflikten arbeiten oder schwierige Zeiten 
bewältigen möchten. 

 Eltern, die Fragen zur Erziehung ihrer Kinder haben oder sich in einer Trennungs- 
und Scheidungssituation befinden. 

 Kinder, die einfach jemanden brauchen, dem sie sich anvertrauen können. 

 Jugendliche, die in Schwierigkeiten mit ihren Eltern, in der Schule, am 
Arbeitsplatz oder in der Freizeit haben. 

 pädagogische Fachkräfte, die Rat und Information zum Umgang mit den ihnen 
anvertrauten Kindern, Jugendlichen und Familien suchen. 

Unsere Beratung ist vertraulich und kostenfrei. 

 

Kontaktdaten: 

Alexandra Gerhard - Päd. Fachkraft/ Mediatorin 
 
Caritasverband für den Landkreis Bad Kissingen e.V. 
Hartmannstraße 2a 
97688 Bad Kissingen  
Tel.: 0971 7246-9220 
E-Mail:   a.gerhard@caritas-kissingen.de

 
 
 

                                   .  

 

a.gerhard@caritas

Kindergartennachrichten

KITA St. Josef
Wir nehmen Abschied und sagen Dank
Am Ende des Kita-Jahres feierten wir Abschied von 17 Kindern, 
die ab September die Schule besuchen. Jedes einzelne Kind 
hat den Kindergartenalltag mit seiner Persönlichkeit geprägt. 
Wir durften die Kinder ein Stück auf ihrem Lebensweg begleiten 
und ihnen einiges mit auf ihren Weg geben.
In einem Gottesdienst am letzten Kindergartentag sagten wir 
Danke für die wertvolle Kindergartenzeit und stellten die Zukunft 
unter den Segen Gottes.
Wir wünschen den Kindern alles erdenklich Gute in der Schule, 
viel Spaß und Freude am Lernen und eine erfolgreiche Schulzeit.
Wir sagen Danke
Am Ende des Kita-Jahres sagen wir allen ein herzliches 
Dankeschön, die uns in diesem Jahr unterstützt und mit uns 
zusammengearbeitet haben:
• Den Familien, die uns mit dem Schuleintritt ihres Kindes 

verlassen und mit uns über viele Jahre vertrauensvoll 
zusammengearbeitet, uns in zahlreichen Bereichen tat-
kräftig unterstützt und eine enge Beziehung zu uns auf-
gebaut haben.

• Den Elternbeiratsmitgliedern für das Mitdenken, 
Reflektieren, Organisieren, Planen und Mitanpacken im 
Elternbeirat.

• Allen Eltern, die sich während des Kindergartenjahres in 
den unterschiedlichen Bereichen und Projektgruppen für 
unsere Kindertagesstätte eingesetzt haben.

• Allen, die nach wie vor das Flaschenpfandgeld für 
unseren Spielhof im REWE- Markt spenden. Dank dieser 
Spenden konnten wir einen Kletterturm und einen Sitz-
garnitur für unseren Spielhof anschaffen. Wir sparen noch 
für einen großen Sonnenschirm.

• Allen Personen und Einrichtungen, die mit uns kooperiert 
und uns in der Arbeit unterstützt haben.

• Herzlichen Dank sagen wir Benjamin Harrigan, der in 
der Spielhofunterstellhalle Lampen installiert und die 
Materialien hierfür gespendet hat.

• Ein besonderes Dankeschön sagen wir Jutta Renner, 
die seit September 2009 in der Spüldienstgruppe des 
Kindergartens tätig war. Durch dieses wertvolle Ehrenamt 
hat sie das pädagogische Personal entlastet und einen 
wichtigen Dienst für die Einrichtung geleistet.

• Das Kindergartenteam, die Kinder und Bernhard Hopf als 
Träger dankten ihr für diesen unbezahlbaren Dienst mit 
einem Blumenstrauß, einem Dankelied und einem Herz 
aus Fingerabdrücken der Kinder.

Von Herzen das Kita-Team „St. Josef“

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonline

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
drucken

Jetzt günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Senioren

Seniorinnen-  
und Senioren-Treffen

Beim Senioren-Treffen am Donnerstag, den 26. Juni 2025 
mit dem Verkehrserzieher a.D., Herrn Edgar Kast aus Bad 
Kissingen wurden uns die verschiedensten Modelle an 
Rollatoren in einer sehr unterhaltsamen Weise vorgestellt. Es 
wurden die Vor- und Nachteile, das Handling, die Kosten, und 
vieles, vieles mehr zu den Rollatoren vorgestellt. Vieles sollte 
beim Erwerb bedacht werden! Und die Entwicklung schreitet 
auch hierbei voran.
Lt. Herrn Kast hat der Rollator bei Senioren den Hauch von 
Gebrechlichkeit verloren.
Im Monat August macht das Senioren/innen-Treffen eine 
Sommerpause.
Der nächste Termin zum Vormerken wäre der 18. September 
2025.
Auf Euer Kommen freut sich wie immer der
Der Senioren- und Behindertenbeirat der Gemeinde
Wildflecken-Oberbach-Oberwildflecken

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Gottesdienste der Evang.-Luth. Gemeinde 
Wildflecken

Sonntag, 03.08. - 7. So. n. Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Amelie Metzler

(Pfr. i. R. Gerd Kirchner)
Sonntag, 10.08. - 8. So. n. Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Christine Gehrlein)
Sonntag, 17.08. - 9. So. n. Trinitatis
- kein Gottesdienst -
Sonntag, 24.08. - 10. So. n. Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst (Lektorin Andrea Hahn)

Sonntag, 31.08. - 11. So. n. Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee  

(Pfr. Gittermann)
Sonntag, 07.09.- 12. So. n. Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  

(Prädikantin Chr. Gehrlein)

Informationen aus unserer Gemeinde
Bürozeiten:
Mittwoch: 9:00 - 11:30 Uhr und bei Bedarf nach telefonischer 
Terminabsprache.
Tel. 09745/609 - E-Mail: pfarramt.wildflecken@elkb.de
Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 01.08. - 17.08 geschlossen.
In den weiteren Wochen der Sommerferien wird das Pfarr-
büro unregelmäßig geöffnet sein. Ich bitte um Ihr Verständnis. 
Sie können mir gerne eine E-Mail senden oder eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Ich werde mich bald-
möglichst um Ihr Anliegen kümmern und mich bei Ihnen melden. 
Ab dem 24. September bin ich wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie da.
Vakanzvertretung:
Taufen, Trauungen, Beisetzungen:
Pfarrer i. R. Gerd Kirchner; Tel. 0160 7874679
Pfarrer i. R. Gerd Kirchner ist vom 20.08. - 10.09. im Urlaub. 
Die Vertretung bis 30.08. übernimmt Pfarrerin Barbara Weichert, 
Zeitlofs, Tel. 09746/240 und am 31.08. Pfarrerin Regina Schenk, 
Geroda, Tel. 09747/206.
Geschäftsleitung und alle Fragen rund ums Büro:
Pfarrer Niels Hönerlage (Weißenbach); Tel. 09744/9272; E-Mail: 
niels.hoenerlage@elkb.de
Pfarrer Niels Hönerlage ist vom 16.08. - 10.09. im Urlaub.
Die Vertretung bis 30.08. übernimmt Pfarrerin Barbara Weichert, 
Zeitlofs, Tel. 09746/240 und am 31.08. Pfarrerin Regina Schenk, 
Geroda, Tel. 09747/206.
Vor Ort erreichbar:
Christine Gehrlein (Vertrauensfrau/Kirchenvorstand); 
Tel. 09745/3332
Ab 01.09.2025 erreichen Sie Pfarrer Wolf-Benjamin Gittermann 
unter Tel. 09745/609
„Tischlein deck dich“ hat jeden Freitag von 14:15 bis 15:15 
Uhr geöffnet. Um einen Berechtigungsschein zu erhalten, 
kommen Sie einfach mit einem Einkommensnachweis am 
Freitag vorbei. Anfragen bei Christine Gehrlein unter 
Tel. 09745/3332
Monatsspruch August 2025
Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und
stehe nun hier und bin sein Zeuge. (Apg 26,22)

Katholische Pfarrgemeinde
Pfarrbürozeiten:
Wildflecken, Tel. 09745/626

Dienstag: 9:00 - 11:00 Uhr; Mittwoch: 16:00 – 17:00 Uhr; 
Freitag: 9:00 – 11:00 Uhr
Riedenberg, Tel. 09749/355
Montag: 9:00 – 11:00 Uhr
Wir SeelsorgerInnen sind für Sie telefonisch erreichbar im 
Pfarrbüro Wildflecken:
Pfarrbüro Anja Schaab: 09745/626
PastRef Bernhard Hopf: 09745/9300932
PastRefin Anja May: 09745/9300933
Pfarrvikar Mariusz Dolny: 09745/9300934
Diakon Frank Rüttiger: 09745/9300935
https://bad-brueckenau.bistum-wuerzburg.de/ 
gemeinden/pg-oberer-sinngrund/
E-Mail: pfarrei.wildflecken@bistum-wuerzburg.de
Die Gottesdienstordnung der Pfarreiengemeinschaft Oberer 
Sinngrund liegt in den Kirchen zur Mitnahme aus und ist auf der 
Homepage https://bad-brueckenau.bistum-wuerzburg.de ver-
öffentlicht.
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Glory Haus Rhön
Herzliche Einladung zum Glory Haus Rhön, Sonnenstraße 9, 
Wildflecken (in der ehem. Apotheke). Hier können Sie ganz 
persönlich die Liebe Gottes erfahren, in Gemeinschaft beten, 
singen, Kraft tanken und Wunder erleben. Jeder ist herz-
lich willkommen – egal welchen religiösen, kulturellen oder 
ethnischen Hintergrundes. Wir sind der evangelischen Frei-
kirche, dem Glory Life Zentrum e.V. in Stuttgart-Filderstadt, 

angeschlossen. Termine im August: 12.08. und 26.08.2025, 
jeweils 18:00 Uhr
Vorab-Info: Am Samstag, den 13. September 2025, um 15:00 
Uhr, findet erneut ein Herrlichkeits- und Wunder-Gottesdienst 
mit den Pastoren Georg und Irina Karl im Sportheim Wildflecken 
statt.
Kontakt und Infos: Iris Bohlender, Bischofsheim, Tel.: 
09772/8143

Veranstaltungskalender

Biosphärenzentrum Rhön 
Haus der Schwarzen Berge

Schroeders Buchcafé
Herzliche Einladung zur Buchvorstellung „Stefan, der 
Strandkorb, in Schroeders Buchcafé in Wildflecken

Am 3. August 2025 stellt um 
15:30 Uhr Dr. Clemens Schradi 
das von ihm gemeinsam mit 
Neele Sondermann ge-
schriebene und von Cheyenne 
Raiwet illustrierte Kinderbuch 
„Stefan, der Strandkorb“. – 
Geschichten vom Nordstrand“ 
vor. Erzählt wird aus der 
Perspektive von „Stefan, dem 
Strandkorb“ vom Strandkapitän 
Norbert und den Rettungs-
schwimmern Nico und Jörn, 
den Familien, die mit ihren 
Kindern Urlaub auf Norderney 

an der Nordsee machen, aber auch die gefräßige Möwe Wilma 
darf nicht fehlen.
Der Eintritt ist kostenlos. Anmeldung erbeten unter: 09745-
9300180 oder via Mail: Schroeder-Verlagsbuchhandlung@gmx.de

„Vergessene Dörfer“ – Ausstellung im 
Haus der Schwarzen Berge
Die Wanderausstellung „Vergessene Dörfer“ ist derzeit im Haus 
der Schwarzen Berge in Oberbach zu sehen – und lädt bis 
Anfang September zu einer eindrucksvollen Reise in die Ver-
gangenheit ein. Nach Stationen im gesamten Landkreis und 
den angrenzenden Regionen macht die Ausstellung wieder in 
unserer Gemeinde Halt.
Im Mittelpunkt stehen die Orte, die in den 1930er Jahren dem 
Truppenübungsplatz Wildflecken weichen mussten. Adamshof, 
Altglashütten mit Wiesenhaus, Haus Franken und Harfen-
mühle, Auersberghöfe, Dörrenberg, Ebertshof, Fuchsmühle, 
Heinrichshof, Neuglashütten, Reußendorf, Rothenrain mit 
Disbachmühle und Disbachhof, Sarahof, Schmelzhof, Silber-
hof, Werberg – sie alle wurden abgesiedelt, die Bewohner 
umgesiedelt, das einstige Leben ausgelöscht.
Die Ausstellung dokumentiert eindrucksvoll die Geschichte 
dieser untergegangenen Dörfer und ihrer Menschen. Mit viel 
Engagement haben Matthias Elm (†) aus Speicherz und Walter 
Kömpel aus Oberbach über Jahre hinweg historische Quellen, 
Fotos und Zeitzeugenberichte gesammelt. Gemeinsam mit 
Marion Stephan hat Walter Kömpel die Ausstellung kuratiert und 
gibt sein Wissen nun auch im Rahmen von Führungen weiter.
Führungen im August
An allen Sonntagen im August finden jeweils um 10:00 Uhr 
öffentliche Führungen durch die Ausstellung statt – begleitet von 
Walter Kömpel und Marion Stephan. Sie geben einen vertieften 
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Anmeldeunterlagen sind hier www.wildflecken.de/ 
veranstaltungen-details/zeltlager-kjg-oberbach/ und  
im Bürgerbüro erhältlich.
Bei Fragen helfen gerne weiter:
Leander Martin – 0176 43348992
Hannah Gundelach – 0171 1165469
Janina Rest – 0151 54121345
Wir freuen uns auf viele Abenteuer mit euch!

Bergwachtbereitschaft Oberbach
So, 10.08., 10:00 Uhr, an der Bergrettungswache
50 Jahre Bergwacht Oberbach

Freiwillige Feuerwehr Wildflecken
Aktuelle Infos unter www.feuerwehr-wildflecken.de

Kaffeekränzchen Oberwildflecken
Monatliches Treffen
Das „Kaffeekränzchen“ trifft sich am ersten Dienstag im 
Monat um 14:00 Uhr bei Monika Nowak, Erlenweg 2 (Party-
service Nowak).

Kirmes Wildflecken e.V.
Kirmes Kick-Off 2025

Musikzug Wildflecken
www.musikzugwfl.de
Eine erfolgreiche, abwechslungsreiche Saison liegt hinter uns, 
deshalb startet der Musikzug Wildflecken in seine wohlverdiente 
Sommerpause.
Der Unterricht und die Musikprobe finden nach den Ferien 
wieder zu den gewohnten Zeiten statt.

Einblick in die Hintergründe der Absiedlung, die Lebensweise in 
den verschwundenen Dörfern und die bis heute spürbaren Aus-
wirkungen.
Ein Besuch lohnt sich – für alle, die sich für die Geschichte 
unserer Heimat interessieren und nicht vergessen wollen, was 
einst war.
Das Buch zur Ausstellung „Ein Blick zurück – Vergessene 
Dörfer rund ums Dammersfeld“ ist weiterhin im Bürgerbüro 
erhältlich. In der letzten Ausgabe unseres Gemeindeblatts 
haben wir bereits ausführlich darüber berichtet.

Biophärenzentrum Rhön „Haus der Schwarzen Berge“
Rhönstr. 97
97772 Wildflecken - Oberbach

Öffnungszeiten:
Mo-Do 10 - 17 Uhr
Freitag geschlossen

Vergessene Dörfer  
Ausstellung über die abgesiedelten Dörfer, Weiler und Einzelhöfe rund ums Dammersfeld

                                   01.07.2025 - 04.09.2025 

          Jeden Sonntag gibt es eine öffentliche Führung zwischen  10 - 12Uhr . (kostenfrei)

Vereine und Verbände

KJG Oberbach
Abenteuer pur beim KJG-Zeltlager 2025 – jetzt 
anmelden!
Auch in diesem Jahr lädt die Katholische Junge Gemeinde 
(KJG) wieder zu vier spannenden, actionreichen und spaßigen 
Tagen ins Zeltlager ein! Von Donnerstag, 21.08. bis Sonntag, 
24.08.2025 schlagen wir unsere Zelte am Sportplatz in Ober-
bach auf – mit einem spannenden Thema, das noch nicht ver-
raten wird!
Teilnehmen können Kinder von der 1. bis zur 7. Klasse 
(max. 13 Jahre). Der Teilnahmebeitrag beträgt 40 € für KJG-
Mitglieder und 45 € für Nichtmitglieder.
Wichtig: Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 40 Kinder 
begrenzt!
Anmeldeschluss ist der 08.08.2025. Die Anmeldung erfolgt 
bei:
Janina Rest, Rhönstraße 70, 97772 Oberbach
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Wildflecken - Jeder Erwachsene und praktisch jedes Kind 
erinnert sich noch daran: Elvis Presley, der von 1958 bis 1960 
bei der 3. US-Panzerdivision in Friedberg (Hessen) seinen 
Wehrdienst ableistete, war in dieser Zeit bei einer dreiwöchigen 
Übung auf dem Truppenübungsplatz in Wildflecken als Fahrer 
unterwegs. Der einfache Soldat war schon damals ein welt-
bekannter Rock‘n‘Roll-Interpret und Idol der Jugend, durfte aber 
in Deutschland keine Konzerte geben. Kein anderer hat so viele 
Doubles hervorgebracht, die dafür sorgen, dass sein Name 
und seine Musik nie in Vergessenheit geraten. Duke Elvis aus 
Üchtelhausen (mit bürgerlichem Namen Holger Schmitt-Pawlik), 
der im vorigen Jahr als einziger Deutscher am „Ultimate Elvis“-
Wettbewerb in Tennessee (USA) teilnehmen durfte, trat am 
Sonntag als Stargast bei einem Benefiz-Konzert des Rhönklubs 
Wildflecken, initiiert von Claus (Gummi) Gundelach, für den 
Wiederaufbau der abgebrannten Kissinger Hütte auf. Rund 300 
ältere und jüngere Elvis-Fans aus der näheren und weiteren 
Umgebung von Wildflecken, sogar aus Schweinfurt und Fulda, 
fanden den Weg in die Gobriels Scheuer.
Zuerst konnte man dem jungen, regionalen Künstler Matthias 
Helfrich zuhören. Mit seinem Lied „500 Jahre Wildflecken“ und 
dem Kirmes-Lied“ erfreute er die Gäste.
Als dann Duke Elvis mit seiner Band das Kommando auf der 
Bühne übernahm, kam richtiges Rock‘n‘Roll-Feeling bei den 
Fans auf. „All shook up“, „burning fire“, ganz besonders natür-
lich „you are always on my mind“ und viele andere Songs 
von Elvis sorgten für Stimmung und dafür, dass die Zuhörer 
begeistert mitmachten und natürlich auch nach Zugaben ver-
langten. Diesen Wunsch erfüllte er gerne standesgemäß mit „ in 
the Ghetto“ und dem deutschen Klassiker „Muss i denn“.
Der komplette Reingewinn aus dem Getränkeverkauf und einer 
Spendenkasse wird dem Rhönklub Bad Kissingen für den 
Wiederaufbau der Kissinger Hütte zur Verfügung gestellt. Alle 
Künstler verzichten dafür auf ihre Gage.
Die Wildfleckner Mahlzeit in der Döllescheuer
Erneut war die „Döllescheuer“ Veranstaltungsort der 
Wildfleckner Mahlzeit.
An zwei aufeinanderfolgenden Tagen durften je 40 Gäste ein 
besonderes 4-Gänge-Menü genießen. Die Abende waren eine 
Kombination aus einem 4-Gänge Menü und mitreißender Musik.
Küchenmeister Thomas Ankenbrand griff auf historische 
Rezepte des Kochbuchs „Wildfleckner Mahlzeit“ von Manuela 
Möller zurück und interpretierte sie auf seine Art.

� Foto: Manuela Möller

Die Teller waren toll angerichtet, 
es hat allen hervorragend 
geschmeckt – ein rundum 
gelungenes Essen!
Das bewährte Service - Team 
kümmerte sich aufmerksam 
um das Wohl der Gäste. Für 
die gelungene musikalische 
Umrahmung sorgte das Bläser-
septett Brassoforte,
Ein besonderes Highlight des 
zweiten Abends war der Erste 
Hochzeitstag des Hausherren-
paares Ela & Axel Vorndran.
Die „Döllescheuer“ war einmal 
mehr stimmungsvolle Location 
für eine gelungene Ver-
anstaltung.

Rhönklub-Zweigverein Wildflecken
Großzügige Spende für die Kissinger Hütte

(v.l.) Axel Vorndran, Manfred Egert, Wolfgang Illeck, Arnim 
Waldau, Christiane Mathes, Steffi Eiter, Horst Karl sowie Klaus 
Neisser.
Bei strahlendem Wetter und zünftiger Musik lud der Rhönklub 
Wildflecken am 18. Mai zum Weißwurstfrühstück in die urige 
Atmosphäre der Gobriel’s Scheuer ein. Die Veranstaltung war 
ein voller Erfolg und lockte zahlreiche Besucher aus der Region 
an, die sich nicht nur die bayerischen Spezialitäten, sondern 
auch die musikalische Begleitung des Musikzugs Wildflecken 
schmecken ließen.
Mit viel Applaus wurden die Musikstücke des Musikzugs 
belohnt, die das Frühstück mit traditionellen Klängen unter-
malten und für beste Stimmung sorgten. Die gelungene 
Mischung aus Geselligkeit, Musik und kulinarischem Genuss 
kam bei allen Gästen hervorragend an.
Doch der Rhönklub Wildflecken hatte nicht nur das leibliche 
Wohl im Sinn – auch der gute Zweck spielte eine große Rolle. 
Den Erlös des Festes rundeten die Vorstandsmitglieder groß-
zügig auf die stolze Summe von 1.000 Euro auf. Diese Spende 
wurde nun offiziell von der Vorstandschaft des Rhönklubs an 
Manfred Egert überreicht, den Vorsitzenden der Freunde der 
Kissinger Hütte e.V. und zugleich ersten Vorsitzenden des 
Rhönklubs Bad Kissingen.
Auch der Musikzug Wildflecken zeigte Herz: Die Musiker ver-
zichteten auf ihre Gage, stockten diese selbst auf 250 Euro auf 
und überwiesen den Betrag an die „Freunde der Kissinger Hütte 
e.V.“.
Ein Tag voller Gemeinschaft, Musik und gelebter Solidarität 
– das Weißwurstfrühstück in Wildflecken war mehr als nur ein 
gemütliches Beisammensein. Es zeigte einmal mehr, wie viel 
mit Engagement und Herzblut in einer Dorfgemeinschaft bewegt 
werden kann.
Wildflecken rockt
Benefizkonzert des Rhönklubs für den Wiederaufbau der 
Kissinger Hütte

Beim Benefizkonzert des Rhönklubs Wildflecken für die 
abgebrannte Kissinger Hütte: Joe Hurrican, Steffi Eiter (1. Vor-
sitzende des Rhönklubs Wildflecken), Duke Elvis, Thomas 
Hammelmann (Früherer 1.Vorsitzender des Rhönklubs Bad 
Kissingen) und Shorty Curlman.� Foto: Claus Gundelach
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von ihnen antwortete per Telefoninterview. Auch die Möglich-
keit der Onlinemeldung wird oft genutzt. Mit ihrer Teilnahme 
am Mikrozensus tragen die Befragten dazu bei, dass politische 
Entscheidungen faktenbasiert getroffen werden können. Bis 
zum Jahresende werden noch einmal etwa 65 000 Personen 
vom Landesamt für Statistik kontaktiert und zur Auskunft auf-
gefordert. Insgesamt sind beim Mikrozensus ein Prozent der 
Bevölkerung und damit in Bayern rund 130 000 Personen aus-
kunftspflichtig.
Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung 
in Deutschland. In Bayern geben jedes Jahr rund 130 000 
Personen Auskunft zu ihren Arbeits- und Lebensbedingungen 
und tragen dazu bei, die wirtschaftliche und soziale Lage der 
Haushalte zu verstehen und die Lebensbedingungen der 
Bevölkerung zu verbessern. Nur durch verlässliche qualitativ 
hochwertige Daten können politische Entscheidungen zum Bei-
spiel zur Bekämpfung von Armut, der Förderung von Kinder-
betreuung oder der Unterstützung von Rentnerinnen und 
Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet getroffen werden. 
Durch die jährliche Datenerhebung lassen sich auch langfristige 
Entwicklungen beobachten:
•	 So zeigen die Ergebnisse des Mikrozensus, wie sich die 

Haushaltsgröße der bayerischen Privathaushalte in den 
letzten rund 60 Jahren entwickelt hat. (siehe https://www.
statistik.bayern.de/presse/mitteilungen/2025/pm125/index.
html).

•	 Zahlen zur finanziellen Situation der Mütter in Bayern 
zeigen, dass Mütter in Partnerschaften heute finanziell un-
abhängiger sind als noch vor 15 Jahren. (siehe https://www.
statistik.bayern.de/presse/mitteilungen/2025/pm134/index.
html)

•	 Indikatoren zur Sozialberichterstattung geben Auskunft 
zur Armutsgefährdung der Bevölkerung auf Basis der 
Einkommensangaben (siehe SBE | Statistikportal.de) 
und setzen diese in einen nationalen und internationalen 
Kontext. Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf 
Basis verlässlicher und repräsentativer Ergebnisse treffen. 
Um dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensus-
gesetz Auskunftspflicht. Dabei unterliegen die Einzel-
angaben der Befragten einer strengen Geheimhaltung, die 
keine Rückschlüsse auf personenbezogene Daten zulässt.

Hinweise:
Wie läuft die Mikrozensuserhebung ab?
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem 
mathematisch-statistischen Zufallsverfahren, das zunächst 
Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus 
auswählt. In einem weiteren Schritt ermitteln ehrenamtlich tätige 
Erhebungsbeauftragte die zu befragenden Haushalte über die 
Klingelschilder dieser Gebäude. Dabei können sie sich mit Hilfe 
eines Ausweises als Beauftragte des Bayerischen Landesamts 
für Statistik legitimieren.
Anschließend werden diese Haushalte vom Bayerischen 
Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikro-
zensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie ausführ-
lich über die Erhebung informiert und gebeten, die Fragen des 
Mikrozensus im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer 
Online-Befragung zu beantworten. Für die Telefoninterviews 
sind bayernweit etwa 130 sorgfältig ausgewählte und intensiv 
geschulte Erhebungsbeauftragte im Einsatz.
Seit Jahresbeginn ist etwa die Hälfte der insgesamt 130 000 
für den Mikrozensus 2025 zu befragenden Personen ihrer Aus-
kunftspflicht nachgekommen. Von ihnen beantwortete rund die 
Hälfte die Fragen des Mikrozensus im Rahmen eines Telefon-
interviews. Etwas weniger als die Hälfte der Befragten wählte 
den Weg der Online-Befragung. Der Papierfragebogen findet 
immer seltener Anwendung.
Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus?
Die zwei Begriffe „Zensus“ und „Mikrozensus“ sorgen immer 
wieder für Verwechslung. Bei näherer Betrachtung lassen sich 
die beiden statistischen Erhebungen jedoch gut unterscheiden:
Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutschlands und 
findet als eine Art Großinventur der Gesellschaft alle 10 Jahre 
statt und dient in erster Linie der Ermittlung der amtlichen Ein-
wohnerzahl. In der Personenbefragung des Zensus 2022 
wurden ca. 13 Prozent der Bevölkerung befragt. Zusätzlich 

Rhönklub-Zweigverein Oberbach
www.rhoenkluboberbach.de
Mi, 06.08.
Seniorenwanderung zum Gebirgsstein (mit ZV HAB);  
Führung: Werner Rüttiger
Sa, 09.08.
Grillabend an der Oberbacher Hütte am Gebirgsstein
So, 31.08.
Bergmesse am Simmelsberg; Führung: Maria Rüttiger

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

Bekanntmachung der Truppenübungs-
platzkommandantur Wildflecken
Sperrzeiten auf dem Truppenübungsplatz 
(Schießwarnung)
Die Schießwarnung der Bundeswehr ist auf der Homepage 
www.wildflecken.de unter „Aktuelles“ veröffentlicht.
Um Kenntnisnahme wird gebeten.

Mikrozensus 2025:
65 000 bayerische Bürgerinnen  
und Bürger müssen bis Jahresende 
noch mitmachen

Mikrozensus als kleine Volkszählung zur wirtschaftlichen 
und sozialen Lage der Bevölkerung
Jedes Jahr startet in Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet 
– der Mikrozensus. Diese jährliche Haushaltsbefragung ermittelt 
Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung. 
Seit Anfang des Jahres haben rund 65 000 bayerische 
Bürgerinnen und Bürger Auskunft gegeben. Etwa die Hälfte 
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wurden in der Gebäude- und Wohnungszählung Merkmale mit 
Nettokaltmiete und Energieträger erhoben.
Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus jährlich 
statt. Es werden mit einem Prozent der Bevölkerung deutlich 
weniger Personen befragt. Im Mittelpunkt stehen hier Daten zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung sowie deren 
Entwicklung. Dabei sind die im Mikrozensusgesetz festgelegten 
zu erhebenden Merkmale wesentlich umfangreicher als die im 
Zensus. Auskunftspflicht besteht in beiden Erhebungen.
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter:
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/
mikrozensus/index.html
Ein Erklärvideo zeigt alle Informationen zum Mikrozensus im 
Videoformat:
https://www.statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_
bevoelkerung/mikrozensus/v3-statistischesbundesamt-
mikrozen-sus-de-ut.mp4
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Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge

Bestattungshaus

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de
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PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
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Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher,
niemanden zu vergessen.



Wildflecken	 - 16 -	 Nr. 8/25 KW 31

Sei immer digital & mobil 
über alle Neuigkeiten aus 
Deinem Ort und Deiner 
Heimat informiert. 
Entdecke die meinOrt-App 
von LINUS WITTICH wann 
und wo Du willst. Egal ob 
zu Hause an Deinem 
Rechner oder unterwegs 
mit Smartphone oder Tablet.

Entdecke jetzt auch
Deinen Ort!

www.meinort.appmeinort.app
Web-App unter

Neuigkeiten aus Wildflecken
und Umgebung

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

Wildflecken hat jetzt eine App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region
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Vorher – Als Ergänzung zum Inszenie-
rungskonzepts des Rhönex-
press Bahnradweges wurde mit 
Unterstützung des Regional-
budgets der Brückenauer Rhön-
allianz, welches aus Mitteln vom 
Amt für Ländliche Entwicklung 
gefördert wird, die künstlerische 
Wandgestaltung am Haus des 
Gastes in Oberbach vor weni-
gen Tagen fertig gestellt.
Es entstand ein richtiger Hingu-
cker nicht nur für die Nutzer des 
Geh- und Radweges, sondern 
auch für die Besucher des Haus 
des Gastes, das durch dieses 
Kunstwerk eine echte Aufwer-
tung erfuhr.

 Nachher
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 Nachher
Zur Zeitung

HAT JETZT EINE APP
WILDFLECKEN

Jetzt kostenfreiin DeinemStore!

Carmen Engel

Ihr Verkaufsinnendienst

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 09191 723260
Fax. 09191 723242 

c.engel@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Immer ein Auge

für’s Detail.

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
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– Anzeige –Kunstwoche Kleinsassen
Vom 10. bis 17. August 2025 wird im Ma-
lerdorf Kleinsassen Kunst lebendig. Täglich 
von 11 bis 18 Uhr können Besucher und 
Besucherinnen in direkten Kontakt mit 
Künstlerinnen und Künstlern kommen 
und eine Vielfalt künstlerischen Schaffens 
erleben.

Von Öl-, Acryl- und Aquarellmalerei über 
Collagen, Radierungen und Zeichnungen 
bis zu Fotografie reicht die Bandbreite 
zweidimensionaler Kunst. Hinzu kommen 
Skulpturen aus Holz, Glas, Metall oder 
Beton, Intarsienarbeiten, Keramik und 
Porzellan, Gold- und Silberschmiedekunst, 
Schmuck aus Edelsteinen und Glas sowie 
Patchwork, Quilten, Stoff- und Lederkunst.

Viele der fast 100 Teilnehmenden führen 
ihre künstlerischen Techniken vor oder 
bieten Mitmachaktionen und Workshops 
an. Der Verein Malerdorf Kleinsassen e.V. 
lädt wie immer auch zu Kreativangeboten 
ein, dieses Jahr in zwei Aktionszelten: 
VHS Landkreis Fulda, Kinder-Akademie 
Fulda, Tanner Diakonie, Förderverein Alte 
Kirche Sargenzell e.V., Rhönklub Zweig-
verein Kleinsassen e.V., KuKaktiv e.V. Bad 
Salzschlirf, Sternenpark Rhön e.V., Kunst-
station Öpfershausen e.V., Känguru e.V. 
Kinderklinik Fulda, Landfrauen Bezirk 
Fulda, Caritasverband für die Diözese Fulda 
e.V., Die Rhönwichtel e.V., Kunstwerk Ha-
nau e.V., Kunstverein Bad Neustadt sowie 
Künstlerinnen, z. B. Karin & Lothar Reich-
ardt, Maike Kreichgauer, Volker Henschel. 
In der Kunststation Kleinsassen können die 
Ausstellungen „?!Unsere Welt ist schön!?” 
von 52 Künstlerinnen und Künstlern und 
„Unsere schöne Welt: Kleinsassen” (Stu-

dio) sowie täglich kostenlose Workshops 
besucht werden.

Aber auch Musik und darstellende Kunst 
sind in Kleinsassen zu Hause. Auf der 
Livebühne, in der Halle Ruppert, in der 
St.-Laurentius-Kirche, in der Kunststation 
Kleinsassen oder auf der Open-Air-Bühne 
gibt es Jazz, Blues, Rock, Blasmusik, Schla-
ger oder Oldies. Sonntags ab 15 Uhr wan-
delt die KunstSchauDe mit ihrem aktuellen 
Outfit über das Kunstwochengelände. Ka-
barettistin Romy Hildebrandt bringt die 
Besucher/innen zum Lachen. In Gastrono-
miebereichen wird für das leibliche Wohl 
der Gäste gesorgt.

Der Vorstand des Vereins Malerdorf Klein-
sassen e.V. lädt am Sonntag, den 10. August 
um 14 Uhr zur offiziellen Eröffnung ein.

Das Programm der 44.  Kunstwoche 
Kleinsassen kann unter 
 www. malerdorf -kleinsassen. de 
heruntergeladen werden.

Unser Medienpartner Mit freundlicher Unterstützung von

Die branchenüber-
greifende Messe für 
qualifizierte, motivierte, 
Arbeitssuchende, Wech-
selwillige und Querein-
steiger – vom Hilfsarbei-
ter bis zur Fach- und  
Führungskraft in Voll- 
und Teilzeit.

Forchheimer Str. 15, 96050 Bamberg
Öffnungszeiten: Sa & So 10-18 Uhr

11.-12.10.2025
Bamberg

www.jobmesse-franken.de

Hotline: 
0951 / 180 70 500

Ein Projekt der
MTB Messeteam Bamberg GmbH

JETZT ALS AUSSTELLER BEWERBEN!

Jobmesse Franken

PV-EXPERTE FÜR FASSADE & ZAUN
Unabhängigkeit ganzjährig maximieren!

Regionalbüro vor Ort! | Telefon: 036967/5980 | www.mihm.solar

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

SUCHE MOTORRAD/MOPED

MOFA/QUAD!!! FAHRBEREIT

ODER DEFEKT - BITTE ALLES

ANBIETEN! TEL: 015201763852 Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de
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Schluss mit K(r)ampf im Bauch
-ANZEIGE- (djd-k). Es zwickt, 
drückt oder sticht – Bauch-
schmerzen kennt wohl jeder. 
Ob nach einem üppigen Essen, 
durch Stress oder eine Infektion: 
Krämpfe in der Körpermitte kön-
nen den Alltag ausbremsen. Doch 
laut dem Bauch-Report 2025 wis-
sen 51 Prozent der Betroffenen 
nicht, dass oft Verkrampfungen 
die Ursache sind. So setzen 43 
Prozent nur auf Hausmittel wie 
Wärmflaschen, elf Prozent grei-
fen zu Schmerzmitteln. 

Dabei lösen diese nicht die ei-
gentliche Ursache. Krampflöser 
wie Buscopan hingegen können 
gezielt die Muskulatur im Ma-
gen-Darm-Trakt entspannen und 
so die Beschwerden lindern. Un-
terstützend helfen sanfte Bauch-
massagen oder Entspannungs-
techniken. Bei anhaltenden 
Beschwerden, Blut im Stuhl und 
nächtlichen Krämpfen ist ein 
Arztbesuch angezeigt. Unter 
www.buscopan.com gibt es mehr 
Infos und Tipps.

Welche Finanzentscheidungen 
jetzt sinnvoll sind

-ANZEIGE- (djd-k). Politische 
und wirtschaftliche Umbrü-
che verändern die Märkte ra-
sant, Finanzentscheidungen 
werden immer komplexer und 
anspruchsvoller. Vor diesem 
Hintergrund stehen die Ver-
mögensberaterinnen und Ver-
mögensberater der Deutschen 
Vermögensberatung (DVAG) 
beispielsweise ihren Kundinnen 
und Kunden zur Seite und ha-
ben für jede Lebenslage eine pas-
sende Lösung. Ändert sich etwas, 

können sie gemeinsam mit den 
Kunden die Finanzplanung in-
dividuell anpassen. Denn Stan-
dardlösungen helfen oft nicht 
weiter. Infos: www.dvag.de. 2024 
konnte das Familienunterneh-
men einen neuen Rekordumsatz 
von 2,5 Milliarden Euro erzielen, 
in den letzten zehn Jahren wurde 
der Umsatz mehr als verdoppelt. 
Auch künftig will man auf nach-
haltiges Wachstum setzen und 
die eigenen hohen Qualitäts-
standards weiter verbessern.

 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku
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Jetzt QR-Code scannen  
und Landkreis Lindau  
(Bodensee) online entdecken! 
www.treffpunktdeutschland.de/lindau-region

LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Kostenlos für Sie. Das neue Reisemagazin.
Willkommen in der Region 

Lindau (Bodensee)

www.treff punktdeutschland.de/willkommen-lindau

QR-Code scannen und 
Reisemagazin herunterladen und 
den Landkreis entdecken.

Was machen wir jetzt?
Entdecken Sie den 
Landkreis Lindau 
(Bodensee) neu.

Maierhöfen
Maierhöfen besitzt einen fast 
schon heilklimatischen Cha-
rakter. Einzelhöfe prägen die 
Landschaft ebenso sehr, wie 
die Wiesen, Weiden, Wälder 
und bewaldeten Hügel. 
Treff punktDeutschland.de/maierhoefen

Ringenbergblick
© Gästeamt Maierhöfen

Waldwelt Skywalk Allgäu
Den Wald aus der Vogelpers-
pektive genießen? Vom bis zu 
40 Meter hohen, barrierefreien 
Baumwipfelpfad „Skywalk“ 
warten faszinierende Ausbli-
cke auf die Allgäuer Berg-
welt und den funkelnden 
Bodensee, sowie spannende 
Einblicke in den Kosmos Wald
Oberschwenden 25, Scheidegg

© Stefan Kuhn

Stiefenhofen
Das Kräuterdorf Stiefenhofen 
im Westallgäu ist ein anerkann-
ter Erholungsort. Tanken Sie 
Kraft in der Natur und genießen 
Sie die Ruhe und Auszeit vom 
Allltag. Es viel zu erleben. 
Treff punktDeutschland.de/stiefenhofen

Kapelle Genhofen St. Stephan 
© Kräuterdorf Stiefenhofen 

Wasserburg 
(Bodensee)
Entdecken Sie wunderschöne 
Aussichtspunkte mit Blick über 
den Bodensee und die Berg-
welt bei einer Wanderung durch 
Wasserburg und die Ortsteile. 
Treff punktDeutschland.de/wasserburg-bodensee

Halbinsel
© Wolfgang Schneider

Der Landkreis Lindau liegt geographisch betrachtet im Süd-
westen Bayerns, im Dreiländereck Deutschland - Österreich 
- Schweiz und ist ein Paradies auf kleinem Raum. Die Region 
Westallgäu, ideal gelegen zwischen Allgäu und Bodensee, ver-
bindet das Beste aus zwei Welten. Hier sind Berge und Wasser, 
liebliche Natur und spritzige Frische, Kraftquellen und Kräuter, 
Erholung und Bewegung, Gastfreundschaft und Genuss. Die 
Bodenseeregion um Lindau gilt als Sinnbild für Genuss direkt vor 
den Alpen. Mit paradiesischer Fülle, frischem Fisch und feinen 
Edelbränden, üppigen Obstbäumen und prächtigen Reben – und 
das alles mit Seeblick und Alpenpanorama! 
Treff punktDeutschland.de/lindau-region

Lindau © Landkreis Lindau 
(Bodensee) / Moritz Kertzscher

Aussichtspunkt Oberreut © Landkreis 
Lindau (Bodensee)  / Moritz Kertzscher

Bodensee 
© Landkreis Lindau (Bodensee) / Moritz Kertzscher

LANDKREIS
LINDAU (BODENSEE)

Das Westallgäu ist eine 
wunderschöne Voralpen-
landschaft, die zum Wan-
dern und Erkunden einlädt. 
Die Region bietet auf ihren 
zertifi zierten aussichtsreich 
Premiumwanderwegen 
über 65 Wanderkilometer, 
die vorbei an rauschenden 
Gewässern, zu weiten Aus-
sichten und durch die Kühle 
des Waldes führen. Hinter 
jeder Kurve der Wander- 
und Spazierwege entdeckt 
man ein neues Naturerleb-
nis. Eine Besonderheit, die 
auch das Deutsche Wander-
institut davon überzeugt hat, 
die sieben Wandertouren für 
ihre hohe Erlebnisqualität 
auszuzeichnen. Jeder der 3 
Premium-Wanderwege und 
4 Premium-Spazierwan-
derwege im Westallgäu hat 

seine ganz eigenen Beson-
derheiten, Weglängen und 
Gehzeiten. So fi ndet jeder 
Wandergast seinen Rhyth-
mus. Premium-Wanderwege 
sind “Wald & Wiese” bei 
Oberreute, “Berg & See” 
bei Scheidegg und “Klamm 
& Mystik” bei Weiler-Sim-
merberg. Die vier Premium-
Spazierwanderwege sind 
“Moor & Wurzeln” Linden-
berg, “Moos & Quelle” bei 
Oberreute, “Sonne & Weide” 
bei Scheidegg und “Tobel 
& Kraft” bei Weiler-Sim-
merberg. Das aussichts-
reich Premiumwandern im 
Westallgäu steht mit seinen 
drei Premium-Wanderwe-
gen und vier Premium-
Spazierwanderwegen für 
ein besonders qualitatives 
Wandererlebnis.
www.aussichtsreich-premiumwandern.de 

 Premiumwege Westallgäu
© Landkreis Lindau (Bodensee)

Aussichtsreich Premium-
wandern im Westallgäu 
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D e i n  H a a r S t y l e
I n h .  N a t a l i a  K i s t - H o r n

S o n n e n s t r a ß e  7 4
9 7 7 7 2  W i l d f l e c k e n

H a n d y n u m m e r :  0 1 7 1  2 1 7 0 9 7 5
t e l e f o n i s c h e  Te r m i n v e r e i n b a r u n g

Wasserkuppe 46
36129 Gersfeld 

30 %

CA. 30 %  
WENIGER GEWICHT

CREATIVE
(T)RÄUME

Energieeffiziente Fenster 
und Türen sowie hoch-
wertiger Innenausbau 
für höchste Ansprüche.

Wir sind stolz darauf,  
seit Generationen für  
Innovation, Präzision  
und Zuverlässigkeit  
zu stehen.

Hartmann GmbH
Telefon: 09746 9191-0
www.hartmann-creativ.de

Vorsorge - Beratung - Hilfe im Trauerfall

Bischofsheimer Straße 19 · 97772 Wildflecken
Tel.: 0 97 45 - 93 08 10

E-Mail: info@bestattungen-rhön.de

 
 

 
 

 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 

 

Monteure (m/w/d) für den Bereich 

Tankschutz / Tanktechnik 
 
 

 
Bewerbung an: 

Karl Heidelmeier GmbH & Co. KG 

Abteilung Tankschutz / Tanktechnik 

Rotkreuzstr. 4-5 • 97769 Bad Brückenau • Telefon 09741/899320 
 

Weitere Infos auf www.tankschutz-heidelmeier.com 
 

E-Mail: andreas.haimerl@heidelmeier.de 
 

 

 

Die Stadt Bischofsheim  
i.d.Rhön sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Mitarbeiter/in  
für den städtischen Bauhof (m/w/d) in Vollzeit  
mit abgeschlossener Ausbildung zum Maler/Verputzer  
und mehrjähriger Berufserfahrung.

Mehr Informationen zum Stellenangebot  
finden Sie unter www.bischofsheim-rhoen.de  
/rathaus-politik/stellenausschreibung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

GRABMALE STORCH
36
Jahre

Steinmetz- und Steinbildhauermeister
Industriegebiet Buchrasen 2, 97769 Bad Brückenau

Öffnungszeiten: nach Vereinbarung
grabmalestorch@yahoo.com · Tel. 09741 5689 · Fax 09741 3994

• Urnengrabanlagen 
• Grabmale
• Nachbeschriftungen
• Reparaturen
• Liegeplatten aus Naturstein


